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Bet höherer Gewalt Betriebsſtörung, Yrbeitsmiederlegung oder Ausiperrung hat der Bezieher keinen Anſpruch auf Nachlieferung der Zeitung oder Rüdhahlung des Bezugspreiſes 


ine mee Ver? Der Plan des Profeſſors Kemmerer. 


Bedingungen zur Erlangung der Anleihe. — Widerſtände. — Der Beobachler. 


Dem „Kurjer Poznanski“ wi aus War 120. September 1926 in Genf ſen wurde, im Danziger 
Geſtern fand dee enna en Sec Hatt, ee fi 7 ie Senat ein Austauſch von Donate era nad in denen Die 
eg leger, der Valuta und der Novellifierung des Geſetzes über] Billigung des Abkommens durch den Danziger Senat und die pol- 
b e pe Fmögensftewer befaßte. Dies hängt zuſammen mit ur Regierung feſtgeſtellt wird. Polen hat in dieſem Ab⸗ 
em tanta rer Plane, von bejen Ausführung bekanntlich die kommen . "hat der „Pat.“ bekanntlich beträchtliche Konzeſ⸗ 
E aniſchen Finanzleute die Gewährung der Anleihe manag pine danzig cone indem es ihm ein Zollminimum 
liſterung der wachen. Sie verlangen nämlich neben der Stabi. bon 11 Mill erg me und ein Maximum von 20 Millionen 
Ak 2 er Valuta eine Abänderung baw. Aufhebung der jäh A rte urd den Vertrag ift eine der Hauptbedingun⸗ 

rmögensſteuer. Die Anleihe ift einftweilen nicht] gen éi worden, die der Völkerbundsrat an die Adreſſe Danzigs 
weiter vom Bled gekommen. Die Regierungskreiſe haben | 90T Empfehlung einer Auslandsanleihe von 40 Millionen Gul⸗ 
keine Nachricht darüber, ob Monnet aus Amerika nach Paris den geſtellt hatte. 


zurückgekehrt iſt. Es beſte itere Einwendungen bezüglich des 

Beo achter s. Die Gage werben bor — . Ein neuer Nuntius für Polen? 

Miniſterpräſidenten aufrechterhalten.“ Die italieniſche Agentur „Rabie Nazionale“ meldet, daß Mitte 
kan ein Konftjtorium ſtattfinden 


Die Anlei everhandlungen. fat, uf Sen XI 


ch H nichts anderem als von der ruſſiſchen Ukraine 
Rt, (Siehe auch den heutigen Artikel des Herrn 
Nur in deutſcher Ueberſetzung aus demſelben Heft.) 
CC ne Prawdy“ ijt ein Blatt, defen finanzielle und 


Anal bekanntgegeben, daß fic nicht für alles ver⸗ 
ich ijt, was im „Glos Prawdy“ geſchrieben wird. 
i enn ein ganzes Heft nur allein der Ufraine oder, 
Mie wir es gleich heraus, einer unabhängigen 
met Ukraine das Wort redet, jo fann dies nicht 
een Willen der Regierung geſchehen. And sch 
hn: ia bekannt, daß niemand anderer, als Pi in 
Kal ſelbſt Anhänger der „Föderalidee“ ift. Mit 
‘ Worten: der Schaffung eines aus den pol- 
A, und ruſſiſchen Teilen zuſammengeſetzten 
er (noen und weißruſſiſchen Staats: 
ens im Anſchluß an Polen. 9 
l achdem die monarchiſtiſche Verbrüderung in Nie- 
"Ja, ſtattgefunden hatte, hieß es ſogar, daß die beiden 
i vi ffenden ſelbſtändigen Staatsweſen gemein: 


be mem de Kardi wur aufjeßen wird. Der- 
elben Agentur zufolge Monſignore Cacia Dominioni aus 
nder zët re Be ac 


neuer Nuntius in Were 


verhandlungen ſich ungünfti teten, haben den Zweck, zu 
zeigen, daß es der gevenmactigen Regierung vielleicht 
i „den Abſchluß des Vertrages herbeizu⸗ 
führen Demgegenüber ijt zu betonen, daß bei einer fo großen 
Transaktion, wie es eine Anleihe ift, verſchiedene Stadien ein⸗ Sa 


. ändigenkommiſſion in der Angelegenheit der Vorwürfe 
treten müſſen, die eine Ver bauten en ber- í i 
N y 1 en, teinbarung der aufgebauten Fragen ver den General Zagörsti. dem General g 
Rie) „unter einer polniſchen Krone“ ſtehen ſollen! tangen. Die Angelegenheit der Anleihe fteht weiterhin auf der Porwü eles 2 terre > den Aa ie 


Tagesordnung und es kann von einem itern der Verhand⸗ 
lungen keine Rede ſein, da die Verhandlung mit der amerika⸗ 
niſchen Seite in dauernder Fühlung ſteht, ohne auf 
= E Haltung der Kreiſe und Perſonen zu achten, die 


n ten, der Ab des Anleiheve 8 jetzt 
Acht ebe ine ber cod rs ae 


Man nun die Aufſätze in dem Heft des „Otos 
hy 9 lieſt, fo erſcheint ein neues Bild. Es ift 
thy icht die Rede von einer neuen, aus den ruſſiſchen 
lig polniſchen Teilen vereinten Ukraine, ſondern ledig⸗ 
ige, ner unabhängi ge ih tiple Holts ) 
int ine außergewöhnlich gefährliche 2 
tye!” fein. "Wenn eae on gewiſſer polniſcher Seite Umgeſtalltung des Kabinetts? 
K wirklich die Idee einer Selbſtändigkeitswerdung Im Präſidium des Miniſterrates kreiſt das Gerücht von einer 
Tien fiſchen Ukraine unterſtützt, fo machen dieje N eki. E 1 am 
z A i. > 9 e 
ſich Rußland zum bitteren Feinde. Das ift an vedere Aenderungen auf folgenden ée SE 1926 nicht in Betracht gezogen werden könnten, weil 
t Po ſchon ein gewaltiger Schaden für Polen. 


Juſtizminiſter und Handelsminiſter. Es wird mit der Möglichkeit der eral, a ften ; t 

3 Was die Einkäufe in Frankreich betrifft, fo At feſt⸗ 
N aber rufen fie die Gefahr hervor, daß fie nicht] gerechnet, daß die Frage der umgeſtaltung, von der ſchun feit tanger 80 éi, 
ukrainischen, ſondern auch die weißruſſiſchen . u. A Griebigung 2271 K. E geſtellt worden. m bech 


vorgelegt worden iſt. Der Bericht ſtellt feſt, daß in Sachen der 
Haus haltsüberſchreitungen des Flugzeug er nicht der 


Pilfubsfi al Sofnfowsti inito; Se ee Se — — ? pie E 2155 
in die Unabhängigteitsbewegung hineinziehen. fein wird. Das Zu Dreh at mia ie Derant SE 9115 Det 
m Dier bedeutet die Lostrennung von Gebietsteilen Verftändigungspläne ei Si ie sebabi SC ben fom ne 
dot, Polen. Wir fragen: „Wünſcht man fih das in In politischen Kreiſen hat fid) das Gerüch 5 i $ gi nblapen pe gyre 
Mig? Aber gehen wir auf die Aufſätze des ſen⸗ Refuitat der geheimen Beratungen des im Peschel erden "feb Beſuch bei der Poſener Meſſe. 
„allen Heftes des „Glos Prawdy“ ein. ; SC Der 
indict äußert ſich in einem Programmartikel der 
e Redakteur Stipezynsti. Er ſchreibt ſogar 
| i 1 iniſcher Sprache, mit ukrainiſchen Lettern. 
yt N fein Artikel auch ins Franzöſiſche über- 
titer vir wie die in polniſcher Sprache erſchienenen 


n 
aud der mmarſchall Rataj teilm 

eine er rapi mit der Regierung des Marſchalls Bil- 
ſudski zu ſuchen. 


Die Monarchiſten in Warſchau. 


Verſchiedene hohe Gäſte. 


$ 


dortige 
feiten des franzöfiſchen Induſtrie⸗ und Handelsminiſteriums trifft 
r anderen Mitarbeiter. Man will alſo dieſem ein Deren men k ein. Nach den 
Mer nicht nur eine Verbreitung in Polen, 
Number allem in der Ukraine (auch in der rufi- 
Ae mer dann in ganz Europa geben. Herr 
hn en D jagt alfo wörtlich: „Andererſeits ift ihr (der 
Lien Akraine) unermeßlicher Reichtum die Grund- 
| dien Urs anormalſten Staates in der Welt, nämlich 
> das, ſtets zu Angriffen bereit, die Welt mit 
N Feuer bedroht! Die Selbſtändigkeit der 
À wel rie wieder der ruſſiſchen Ukraine) jteht 
heften e aller Völker und aller wahren Frie- 
| a 5 mde! Verſtehen wir recht, was hier empfohlen 


Gefängnisrevolte. 


m Heiligenkreuz⸗ Gefängnis in der Wojewodſchaft 
gels iſt es wieder zu einer Repolte gekommen, bei der ein 
Aufſeher getötet wurde. Bei der regelrechten Belagerung 
der Rebellen, die ſich nach einfttindigem Kumpfe er heehee 
Bandit leicht verletzt worden. gaben 


Danzig und Polen. 


ig, 30. April. (Pat.) Angeſichts der durch Polen im Wege 
face, ` c nten erfolgten Beſtätigungſ un 
des polniſch⸗ Danziger Bollabfommens,. das am 


heinen. Al apans der Geſchäftsträ d ji⸗ 
Hipeo mit em A on e, als enter SAIL: 
der Vollmachtsminiſter bei der polniſchen Regierung in Warſchau 
chaftsſer 
1 

ſandtſchaft cr — Firſow und Sekretär Arkadjew, 
d rdem De Gfident der i ritani delskammer 
gece? 8 nun Gäste werden um 


aue, Man beraube Rußland ſeiner wichtigſten Le⸗ 
nd; nämlich der Ukraine, indem man fie 
g mache und ſie an Polen anſchließe, und das 
ER um das blutige Rußland Tahm= 


ſt man denn wirklich naiv genug zu 
Senet ſich Rußland dieſe Operation am leben⸗ 
lade) eibe feines Staates gutwillig gefallen laſſen 
liter viet man in Polen nicht, daß derartige 
| tip dm Wb e apagar gare huge e 
Feind ge in der „übrigen Welt bedeuten, die ft rückten i und natürlich auch an die ukrainiſchen Bauern und durch 
Und Polens ausſinnen könnte? SEN den Bereich der ae D den 12 5 die Schaff ee paid weitgehenden kulturellen Selbſtver⸗ 
Polnij ae ani ea et Pret EC hat die weißruſſiſche Bauern⸗ waltungen gel öſt werden. Das heißt, wenn es 
i um | Die e 9 ät it. 
i premado autos LAR un ida Lon piena AL rn anders 
on Der angene emmer Sange oe etd 2 5 fängnis geworfen. Im Gefängnis als daß fie in unzählige fic oft Ara aai „ 
En apenas und dem Ce digkeit einer haben die Abgeordneten und zahlreiche andere poli-|Parteigruppen zerfallen D E 55 Gë Cie 
Ke éi a ſehr gu die 55 Sp Wir tiſchen Gefangenen einen Hungerſtreik verübt, was in rungen We SC) 5 127 . eg 
bé ſehr ine Herr Profeſſor irrt ſich ſehr den weißruſſiſchen Landesteilen nicht unbekannt gramm. Im Sejm zäh g 
d eug auf das Intereſſe Englands. Gewiß, 
lein kein Ruſſenfreund. Aber England ſucht 
er Gewohnheit Politit auf lange Sicht 
t 8 zu einem Ausgleich mit Nußland in 
würde ek anderen Form zu EE SE jt hunderttauſen d = 
9 ye Fed rn dnd ae eines zufifä-pofnifgen Krieges auf die ruſſiſche Seite zuſchließen. Man würde aber fehlgehen, in der 
inzi £ ffe 1. fi würden. nung im 
en Eben Anternehmen die E ke 1 Taen tee möglich, durch hartes und ſelbſt Lande jehen zu wollen. Denn im Dezember 1922 haben 
Laf der Bloc dar ly ate uſſiſchen Ukraine härteites Zugreifen die gegen Polen gerichtete weiß- z. B. in Oſtgalizien die Ukrainer die Wahlen aus Pro- 
e iteres a i 5 gie SE von "ofen ab- ruſſiſche Bewegung zu unterdrü cken? Wenn ja, jolteit gegen ihre Einverleibung zu Polen boykottiert, aus 
i dem . ngetan machen. Der iſt es ſelbſtverſtändlich die Pflicht der Regierung, den dieſem Gebiete fehlen alſo die Abgeordneten. Die 
= E Ee und ſei es auch mit den ſtärkſten Mitteln, zu jam meiſten rechts ſtehende nationaldewaczatiſche „Undo“ 
q 10 würde eine Schwächung Polens bedeuten, Staat. 
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ſtrebte eine Autonomie innerhalb des polniſchen 
Staates an, aber auch in ihren Reihen macht der Ge⸗ 
danke und das Streben nach einer vereinigten unab⸗ 
hängigen polniſchen und ruſſiſchen Ukraine ſtarke Fort⸗ 
ſchritte. Die feit einem halben Jahre ſtändig an Um- 
fang gewinnende Partei der Bauern und Arbeiter, die 
ein wenig dem kommuniſtiſchen Ideale zuneigt, ſchreibt 
ſchon ganz offen das Ideal der vereinigten unabhängigen 
Ukraine auf ihre Fahne. Viel gefährlicher noch für 
Polen ſind die geheimen ukrainiſchen Mili- 
tärverb-ände, deren Mitgliederzahl auf Hundert- 
tauſende angeblich anzunehmen iſt und die, wie be⸗ 
hauptet wird, auch mit Waffen ausgerüſtet fein 
ſollen. Dieſe geheimen Militärverbände ſind direkt 
polenfeindlich. Einer der ihren hat ſeinerzeit in Lem⸗ 
berg das Bombenattentat gegen den Präſi⸗ 
denten Wojciechowski verſucht, und ebenſo hat 
einer der ihren den polniſchen Schulinſpektor von Lem⸗ 
berg ermordet, da dieſer das ukrainiſche Schulweſen 
behindert hatte. Die Polizei hat jedesmal als angeb⸗ 
liche Täter die Falſchen erwiſcht, während die wahren 
Täter, dank der großartigen Organiſation der geheimen 
Verbände, bereits längſt in Amerika weilten. 
Auch gegen dieſe ſeparatiſtiſchen Ukrainer gehen die Be⸗ 
hörden mit aller Schärfe vor, und Zahlloſe von 
ihnen ſitzen in den Gefängniſſen. Aber ob es ſelbſt den 
energiſchſten Bekämpfungsmethoden gelingen wird, die 
Bewegung im polenfreundlichen Sinne umzuſtim⸗ 
men, möchten wir doch füglich bezweifeln, und da die 
polniſchen Ukrainer an die 6 Millionen zählen mögen 
und zudem Rußland für ſie als Hinterland eine auto⸗ 
nome ruſſiſche Ukraine geſchaffen hat, fo ijt es auch 
kaum möglich, die polniſch⸗ukrainiſche Bewegung 
mit Gewalt zu erſticken. Zur Löſung kann auch 
hier nur die raſche Zuerteilung von Acker⸗ 
land und die Schaffung einer weitgehenden 
Autonomie führen. Nun aber denken wir uns ein⸗ 
mal, daß wirklich die von der Sondernummer des „Glos 
Prawdy“ angeſtrebte Unabhängigkeit der ruſſiſchen 
Ukraine mit Gewalt ſich vollzöge. Was würden wir 
dann erleben? 

Nun, die von Polen fortſtrebenden und zu ver⸗ 
einigten neuen Nationalſtaaten hinzielenden polniſchen 
Ukrainer und Weißruſſen würden wie in einen Wirbel⸗ 
wind in die Anabhängigkeitsbewegung 
hineingeriſſen werden und für Polen 
verloren gehen. Ob dann aber die freige⸗ 
wordenen Staaten ſich in ein freundliches Ver⸗ 
hältnis zu Polen einließen, iſt zum mindeſten noch ſehr 
zweifelhaft. 
ſowjetruſſiſchen ukrainiſchen Unabhängigfeitsbewegung? 
Und ſchließlich müſſen wir doch ſagen, daß Rußland 
niemals friedlich eine Lostrennung ſeiner wich⸗ 
tigſten Lebensquelle, nämlich der ruſſiſchen Ukraine, ge⸗ 
ſtatten wird. Es wird gehen, wie mit dem ang 
lichen Georgien. Man hat die Anabhängigkeits⸗ 
beſtrebungen dieſes Staates ruhig heranreifen 
laſſen, um ſie dann im Blute zu erſticken. 
Selbſtverſtändlich ſind die Ukrainer mit ihren 30 Mil⸗ 
lionen ein ſtärkerer Gegner als die Georgier es 
waren. Dafür aber iſt auch das Land für Rußland un⸗ 
endlich unentbehrlicher und auch der größeren Einſätze 
wert. Alle Kenner Ruß ands, die wir in den letzten 
Wochen geſprochen haben, ſind darin einig, daß Rußland 
alle Mittel daran ſetzen wird, um eine Wn- 
abhängigkeitsbewegung in der ruſſiſchen Ukraine blu⸗ 
tig zu unterdrücken. ; i 

Wir ſehen alſo nicht nur für Polen eine ernſte Ge- 
fahr in der jetzt eingeſchlagenen Politik, möge ſie ſich 
auch nur zunächſt in theoretiſcher Born — 
r für den 


Das Programm des Abg. Anton Waſynezuk. 
Die radikale Gruppe der Pilſudski⸗Anhänger, deren politiſche 
und ſoziale Anſichten ſich im Tageblatt „Gios Prawdy“ und in der 
Wochenſchrift gleichen Namens äußern, betont ihre lebhaften Sym⸗ 
pathien für die Ukrainer und unterſtützt ſogar die Propaganda 
der ukrainiſchen Patrioten für die Idee der Wiederaufrich⸗ 
tung eines unabhängigen ukrainiſchen Staats 
weſens. Die Ausgabe der Wochenſchrift „Glos Prawdy“ vom 
9. April wax ausſchließlich dem ukrainiſchen Problem gewidmet 
und enthielt Beiträge von Prof. Dr. Smal⸗Stocki, dem ehe⸗ 
maligen Berliner Geſandten der Ukrainiſchen Volksrepublik, Gee 
neral Wiktor Kuſzez, aus dem Generalſtabe der ukrainiſchen 
Armee; Dr. Nikolaj Komalewski, dem en n Lande 
wirtjchaftsminifter der ukrainiſchen Republik; Prof: oh dan 
Lepky u. a. i + 
Am 22. April gewährte das Tageblatt „Gios Prawdy“ dem 
ükrainiſchen Sejmabgeordneten Anton Waſyüczuk Gaſtfreundſchaft. 


Die freimütigen Darlegungen des Führers der ukrainiſchen Sejm⸗f 


fraktion dürften unſere Leſer intereſſieren. 


| Wir bringen fie daber 
nachſtehend im Auszuge: 


gebieten des Staates. Der Wille des Schickſals und maßgebende 
Einflüſſe der Großmächte haben es gewollt, daß die 40 Willio⸗ 


„ Eſtla Fi R Da 
Ke in 285 Finnlands, Dänemarks, 


die unabhän 
D atin te ee nie at ae 

d er rle t. H ie gur 
polniſchen Staates Test aan alen Bürger "ei 
lutionär geſtunt, immer zum Kampfe für die 


Was will aljo diefe Unterſtützung einer 


an 
wa 


— Voſener Tageblaft. . 


bereit. Es gibt keine Macht, welche die Entwicklung dieſes Ge⸗ 
dankens aufhalten könnte. „Nun entſteht die Frage — fährt 
Waſynczuk fort — ob die Entwicklung der Unabhängigteitsidee 
der Ükraine dem Intereſſe des polniſchen Staates widerſpricht? 
Ob dieſe Beſtrebung der ukrainiſchen Nation und des einzelnen 
Utrainers beſtraft oder unterſtützt werden fol? — — — 

Die unabhängige Ukraine würde die Befriedung des 
Oſtens bedeuten und ein Bollwerk der europäiſchen Kultur wer- 
den. Das Fehlen der Ukraine if gleichbedeutend mit ewiger 
Irredenta und dem Kampf Polens mit ſeinem Nachbarſtaate. 
Jetzt beſitzt Ihr eine über eineinhalb Tauſend Kilometer ſich er⸗ 
ſtreckende Grenze mit Sowjetrußland, die eine peinliche 
Ueberwachung erfordert; die Gemeinjamfeit aber der 

nterefien Polens mit der unabhängigen Ükraine ſteigert die Wehr- 
ftigkeit beider Staaten und garantiert dem unab⸗ 
ängigen Polen Ruhe. Ihr werdet das ergänzen durch den 
ichtum der fruchtbaren ukrainiſchen Gebiete, den Reichtum an 
Mineralien, durch die wirtſchaftliche Geſamtheit, Ihr werdet jede 
ieren einer aggreſſiven Politik des ruſſiſchen Volkes neutra- 
ieren. 

Ohne die Entſtehung der vereinigten unabhängi⸗ 
gen Ülraine gibt es keine Ruhe in Europa, und die 
elt, "e Spannung kann zu einem ſchlimmeren Kriege, als es 
der Weltkrieg war, und zur Vernichtung der Kulturerrungenſchaf⸗ 
ten in Europa führen. 

Doch ich beginne zu zweifeln und denke, daß Ihr vielleicht 

auf dieje Idee ſchon verzichtet 

habt; ich beginne zu zweifeln, ob die ukrainiſche Nation in den 
Greuzen Polens eine entſprechende Entwickelung ihrer wirtſchaft⸗ 
lichen, kulturellen und politiſchen Rechte erwarten kann. 
Ich wiederhole, daß ich zu zweifeln beginne, und zwar des- 
wegen, weil ſich bisher außer einigen geringen Perſonalperände⸗ 
rungen in der Verwaltung im polniſchen Staatsgebiete nichts ges 
ändert hat. In den von Ükrainern bewohnten Gebieten werden 
unſere Angelegenheiten ohne uns erledigt. Keine 
einzige Perſon iſt zum Mitregieren im Lande berufen, kein ein⸗ 
gei: ber höherer Kultur beſteht in unſeren Gebieten, trotz aller 

nkündigungen. In weiter LN in der Tſchechoſlowakei und 
anderswo außerhalb unſerer Grenzen finden wir die 

heren Sammelpunkte unſerer Kultur; unſere fachlichen 

ehrkräfte werden nach Poſen und Pommerellen 
geſchickt, als ob wir Ueberfluß an ihnen hällen und keine An⸗ 
alphabeten beſäßen. Das Mittelſchulweſen beſitzt keine Kaatlichen 
Rechte, Berufsſchulen exiſtieren nicht, wiewohl wir 80 Prozent 
bäuerlicher Bevölterung haben. 

Die Elementarſchulen leiden am Utraquismus und im Lublin⸗ 
ſchen Gebiete find wir des Unterrichts in der Mutterſprache bee 
raubt. Die ganze Schulverwaltung weiſt keine 
Ukrainer ask Im Gerichtsweſen die Advokatur 
ausgenommen — gibt es keine Ukrainer. Die Selbſtver⸗ 
waltungen find Expoſituren der Siaroften und die Wählbarkeit ift 
eine Fiktion. Der Wille einer Nation, welche ein zuſammenhän⸗ 
gendes Territorium bewohnt, kann = nicht in den Landesgeſetzen 
äußern, denn es ar nur einten Sejm im Staate, und diefe 


Zentraliſation macht die Durchführung bon Geſetzen für das Land 


im Sinne des Volkswillens unmöglich. Man macht alles für 


ns, dod) ohne uns. Es wurde fogar. ein E 
komitee für unſere Angelegenheiten ohne uns geſchaffen. Es 
iſt alſo kein Wunder, daß ein ſolches Verhältnis 


i : Eé uns, alfo gu 
einer unterjodten, der Ehre beraubten Nation, Erbitterung 
hervorruft, daß wir das Glück hinter der Rigger Mauer 
ſuchen. Nur eine territoriale Autonomie, die Achtung der Metro- 
pole vor den Provinzen, die von uns bewohnt werden, wird die 
Exiſtenz des polniſchen Staates ſichern, wird bei den Ukrainern 
Wohlwollen erzeugen und den Gedanken der Kündigung der Staats⸗ 
bürgerſchaft erſticken i 
: ür 7 Millionen Ukrainer in Bolen... muß das gegenwär⸗ 
tige len die ukrainiſchen Gebiete auf den Prinzipien der terri⸗ 
torialen Autonomie umbauen — mit einem Landtag an der 
Spitze, dem die Funktionen der Landesgeſetzgebung zu 
übertragen ijt und das Recht, das autonome Eudget zu bee 
willigen. Um dies durchzuführen, muß eine Landes verwal⸗ 
tung ins Leben gerufen, eine Landesgerichtsbarkeit er⸗ 
richtet werden. Das Landes ſchulweſen muß abgeſondert 
und Zentren höherer Kultur müſſen geſchaffen werden.“ — 

bg. Waf Hrs) flieht feine Ausführungen mit den 
Worten: „Jetzt ſtehſt du vor Taten, polniſche Demokratie!“ 


Aus der polniſchen Preſſe. 
Die Wahlen in Warſchau. — Herr Bartel — 
Die Telephongebühren. — Der 1. Mai. 

In einer Unterredung des „Kurjer Poranny” befinden ſich fol- 
gende Auslaſſungen: „Die Rechtsmehrheit der aufgelösten 
Stadtberordnetenverſamlmung ſchloß einen Geheimbertrag 
mit der jüdiſchen Bourgeoiſte, mit der fie Hand in Hand 
ging. Ein P. en J dieſes Vertrages war der Siadtv. Geis 
denbeutel bom Jüdiſchen Klub, der immer im Namen der 
Hausbeſitzer auftrat. Dieſe polniſch⸗jüdiſche reaktionäre 
Mehrheit der Stadtperordnetenderſammlung behandelte alle Fra⸗ 
gen nicht vom Geſichtspunkt der breiten Bevölkerungsmaſſen, ſon⸗ 
dern vom Standpunkt der Haus beſitzer.“ 

„Die „Epoka“ fällt über den Wahlaufruf des Warſchauer Kor 
mitees zum Schutze des Polentums folgendes Urteil: „Sie lügen 
zyniſch wie unehrliche Spieler, die daran gewöhnt find, ſich mit 
politiſchen Kunſtſtücken des Volteſchlagens zu nähren. Es handelt 
ſich hier um eine Demagogie ſchlimmſter Sorte.“ 

Der nationalpaxteiliche „Gios Codzienny“ ijt wie andere 
Elätter unerſchöpflich in feinen Wahlverſprechungen und 
verſucht tiefer in den Kern der Sache „einzudringen“ als andere 
Preſſeorgane. ; 

r „Naſz — weiſt auf die ſchwache Beteili⸗ 


Das Blatt ift einfach un beſtegbar in der fortwährenden 
Bezwingung der Wahrheit. Co wendet ſich an die 
ppell, fie eins 


für das Publikum fei und nicht 


der Polniſchen ee und der ihm unterſtellten gie 


Der „Robotnik“ ſchreibt: „Die „Dwugroſgöwka“ verlangt, ine 
dem ſie in die hae der Bruderorgane tritt, in arroganter 
Weiſe, daß die Maifeiern verboten werden. Die Hetze 
gegen den 1. Mai wiederholt ig jedes Jahr. Sie hat 
aber jetzt einen beſonderen Beige ſchmack, weil die Nationals 
demokraten mit ihrem Getöſe die Aufmerkſamkeit von den Rän⸗ 
ken des Lagers des Großen Polens, das danach ſtrebt, 
Polen zu faſziſtiſieren, ablenken wollen.“ 


Republit Polen. 


Auszeichnungen. 
Der Miniſterpräſident hat in Ans 
Deaanifotion Rn des 


nen bet en den Kale de 


A 

ak 

2: 

Gerichtsweſens verdienten Perſonen Auszeichnungen veruehgg eng 7 

‚war an: Marcely Karpinski. Friedens richter ace pem 

Amtsgericht. Tadeufz Pengomwstt, früherer Friedens! Ge 

Amtsgericht in Pudewitz, Sogmunt Wilczemstt, früherer 0 10 

richter beim Amisgericht in Wronte. Stanislaw d ew sth 
Friedensrichter beim Poſener Amtsgericht. Ambroży Ger in 
Generaljeitctär deim Beyrtsgericht in Wojen Dei", ger cl 

madgunsti Rechnungsreviſor beim Poſener Apoel euch ft 
Seweryn Matewski, Aoteilungsleuer im Appellation geo en 
Reien Apolinaryn Michalski, G.neraijefcetar be ber 

Appellationsgericht und Kazimierz Pawliclt- Oberſette 1 

Amtsgericht in Liſſa. 
Beſuch. 


Kattowitz. 30. April. (Pat). Am 9. Mai kommen 
taniſche Polen, ungefähr 250 an oer Baol, nach 2 
Zum Emp ang hat ſich in Kattowitz ein beſonderes Komite 
zu dem der Wojewode, Dr. Grazyästt, der Buchol ` gf? 
und der Marſchall Wolny gegören Auf dem Aufenthalte Ober ` ; 
jteht u. a. eine Beſichtigung der Snöujtriewerte in mn 
fdieften. 


ame 
Gele 

Wb 
Ke 3. 


a 


Großfeuer. gort 
Die „Agencja Wſchudnia“ meldet aus Lublin: SH lll 
Olſzowiec brah ein Großfeuer aus, von dem zunächſt die pi n 
einer gewiſſen Trumins ka erfaßt wurden, die im Ra yi? d 
den Flammen umkam. Das Feuer dehnte ſich weiter Gebärden Ei 
es brannten im ‚ganzen 23 Wirtſchaften mit ungefähr 70 12 de“. 
nieder. An der Rettungsaktion beteiligten ſich insgeſamt 1 
wehren aus der ganzen Umgegend. BR; 
Antiſimitismus. gi RB: 
Der „Iluſtrowany Kurjer Codzienny” bringt folgende sf In 
dung aus Warſchau: „Bei der Warſchauer Strapenbabl el . 
ein Ausſtand wegen der Annahme von Juden zu Straß 
SS zwei Verſammlungen haben die Straßenbahnangeſtell 
Beſchluß gefaßt, in dem fie verlangen, daß Juden n 
gelaſſen werden.“ 


Flugzeugdefekt. a 
Lublin. 30. April. (A.) Gestern nachmittag it es dag 
Hiugpiay der Facrti Plage u. Lastiewirz beinahe 50% A 
Flugzeugunglück getommen. Ein Juntete⸗Siuggen e W 
Paffagiere aufgenommen hatte, mußte in Lubim eine 
machen, weil ein Motordeſett ſeſtgeſtellt worben war. Nach ail 

niſcher Verſtändigung mit Warschau wurde ein zweite? d 
entgegengeidhidt, das aber bei der Landung in Lublin einen wi 
otuch erlitt. Menſchenopſer find nicht zu betlagen. „ 


Aristide Briand. 


i (Von unſerem ſtändigen Berichterſtatter.) 
(Nachdruck, auch mit Quellenangabe, FE 
ORT § Sech 

Ein beſcheidener Anwaltsgehilfe war's, a am 2. 
Jahres 1902 in die franzeſiſche Kammer als Deputieriit 


27. 


stein Menſch ahnte wohl, daß dieſer unbekannte Sog 
eine fo entſcheidende Rolle in der tragti 
ſchichte Europas ſpielen follie. — Man kennt he 
Briand als den Träger der deutſch⸗franzöſiſchen Om en 
politik, man fiehi den Kopf mit dem ergrauten, wirren 
den Bildern aller Friedens⸗ und e uF 
Karikaturen, bei denen der Palmwedel und der Engels ek, 
Symbole ſind. Man weiß, daß Briand der Gegner de i 
Poincaré tjt, und man halt ihn für den guten Geiſt bad 
bundes in allen Nöten. Aber man weiß nicht H at 
im Jahre 1913 der Miniſterpräſident Briand die Heer an 
mit der dreijährigen Dienſtzeit im franzöſtſchen a 
ment einbrachte, die weſentlich zu der unerträglichen Mg 
führie, die ſich dann im Weltkrieg entlud! Ebenfalls 10 
er — trotz perſönlicher Abneigung gegen ihn — den all 
KEE bekannten Delcajje als Ge 
Zarenhof. WE 
Mau fieht, die mäßigende „Realpolitif” des ie 
Gloriole des Friedens umſtrahlten Jubilars iſt noch n 
Moch in der Zeit von Verſailles hatte Briand. fein 
erlebt. In Cannes ſuchte er auf Umwegen das zu 
er 1917 und 1919 nicht erreicht halte: die franz 
mheingrenze und das engliſch⸗franzöſiſche 
nis gegen Veutſchland. Poincare, der ihn mitten 
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Arbeit jtürzte, konnte feine chauviniſtiſchen Ziele WFT, 
iteden. Grit als Briand im Jahre 1925 hei zur Dach , 
war es ihm angeſichts der politiſchen Tatſachen tlar n U 


= 


daß er „Frankreichs Sicherheit“ nur auf dem friedli 
weg über Berlin erreichen konnte. 

Erſt da ging er Seite an Seite mit Streſemann nach 
Genf, London und Thoiry. Wahrhei Op muß 
daß er dieſen Weg tonjequent weiter zu gehen vers 
es fremde Kräfte im eigenen Lager find, die i 
oft ſelbſt zögern und zurückweichen laſſen. Daß er € 
zu dem „Europa“, in dem man europaiſch ſpricht 
Vorteil ſieht und ſucht, und nicht den Deutſchlands, 
fein Menſch übel nehmen. 

Einen gewiſſen Blick auf ferne Horizonte 
von jeiner bretoniſchen Heimatsküſte in die j 
an der Seine mitgebracht. Man möchte fajt *. 
über ihm eine gewiſſe Tragik liegt, die Tragik des ed? 
lichkeit des eigenen Landes zerſchundenen Ideals. ai 
einmal, er habe ijt, in die Kammer zu 17% 
„Sie beklagen ſich über das Mißtrauen und 557% 

ie, 
z 


Si 
N 


a 
Š 


g 
as 


man in den verſchiedenen Ländern uns entgegenbringk 
Feuer und Flammen, weil ein Politiker dieſes und ein 


jenes jagt oder ſchreibt. Aber wiſſen Sie denn n che $ 
gejagt und geſchrieben wird? Ich öffne meine A ini 40 i 
die Yirtitel und Reden vor, in denen man Muffe, 
Rußland in den Schmutz zieht, oder ott 


behauptet, DS | 
und die Deutſchen ſeien nichts als Lügner, und we 
Wenn Sie glauben, daß unſere Nachbarn e Sie 7 
empfindliche Haut haben als wir, fo tim{dien ine 275 ` 
ich verſichere Ihnen, daß die Lektüre dieſer Dinge 
lungen mit den Botſchaftern und Geſandten 


nicht 
Briand, einjt Rechtsanwalt und als u 
Schriftleiter, Packer und Laufju in ae e 
eee e e rec 7 Monate u 
rlamentsju m m re, 
Miniſter gewefen. ec 8921 iniſte 
Monaten und 


merkenswerter Rekord Far Frankrei 
— 1 —— Stellung ij 
durchſetzen 1 
Blu zum Angeliport ff 
öwungenen Ruhe? 
Telegramm bekommen: 
Lebens zurückzublicken, rje 
drüde gleichzeitig Die 


war a 
* ia: Neen | 
Herren Lander A e e bie nhs, do et, Al 
— ober’ wird er wieder einmal pere , 
zu den Gemütſe⸗ und 8 ji 
Telegrammwechſel zwiſchen Streſemann wéi | 
Paris, 28. April. Briand hat von Streſen g 4 d, 
4 Briand Tage, W golih 
M EE Ee e 
überjende uch ihnen meining g 
Glückwünſche und SZ 
Sie ſich noch Ze glücklicher Jahre voll fru d 


EE Se 2 ; 
N 80 “pate en mi anfrichiger fende P Wi 
SA e eben Ge E babe, fo Aë 


jä für 
bie Gët re dieſe beiden letzten, wo wir 
eſſe unjerer ften, Jafre giel und bes Vpeitfriedens. d ; 
amen Einvernehmen dasjelbe Zie! 
n.“ SIERE ; 


eege ee ee 
die Geiſtlichkeit mit Attraktionen in Gejtalt eines Altars und 
weier Beichtſtühle bedacht werden ſoll. Im Pawilon Hand⸗ 
owy ift eine Sammelausſtellung belgiſcher Firmen unter dem 
Patronat der Polniſch⸗Belgiſchen Handelskammer in Brüſſel 
eingerichtet. Sie nimmt die Hälfte der Räumlichkeiten ein. Neben 
den Belgiern ſtellen pel note ranzöſiſche Firmen aus (Meine, 
Parfüms, Bücher ujm.). duch € weiger find vertreten. 
Griechenland und Braſilien en in der enger? AC 
Wegen der großen Zahl der Meldungen war die Direktion gezwun⸗ 
gen, Verwaltungsräume der Möbelinduſtrie e eben 
Deutſchland, Frankreich, England, Amerika uſw. haben wir auch 
ware aus Griechenland, aus der Türkei und Perſien zu begrüßen. 


Beſuch der Regierung. 

Von ſeiten der Regierung ſollen nach der Le Meldung der 
Polniſchen Telegr. Agentur der Handelsminiſter Kwiatkowski, 
der ee Zaleski und der Sandnirtfhaftöminifter 
Niezabytowski in 8 Se von Abteilungschefs und Sefre- 
tären zur E eek: der Meſſe eintreffen, um zwei Tage in Poſen 
zu verweilen. a Barlel, rechnete man auch mit dem Eintreffen 
des Vizepremiers Bartel, ſowie der Miniſter Moraczewski 
und Dobrucki. Ferner werden erwartet: der leng des 
Textilverbandes Dr. Barcinsti, der frühere Miniſter Kie⸗ 
Drog aus Kattowitz, der Warſchauer Stadtpräſident Jablons ki, 
der Stadtpräſident von Lemberg, Dr. Neumann, der frühere 
Miniſter Olſzewski aus Warſchau, der Senator Jan ta⸗ 
Pole zynski, der frühere Miniſterpräſident Prof. Poni⸗ 
o w st: der Krakauer Stadtpräſident Rolle, Senator Trusker, 
der frühere Miniſterpräſident Witos, Fürſt Lubomirs ti, der 
frühere Poſtminiſter Dr. Stes ſowfegz, der Stadtpré ſident von 
Kattowitz, Gurnik, der frühere Miniſterpräſident Grabski und 
der General Zaruski. 

Während der Poſener Meſſe werden mehrere Kongreſſe 
abgehalten, darunter ein Kongreß der Drogiſten, der Inge⸗ 
nieure, Mechaniker uſw. 


Zwiſchen Breiterlaube und Wohnung. 


Das Wochenendhaus auf der großen Berliner 
Ansſtellung „Das Wo henende“, 

„Wochenende, einem für uns noch neuen Begriff, hat 
das Berliner Meſſeamt augenblicklich eine Ausſte ung ge⸗ 
widmet. Den intereſſanteſten Teil dieſer reichhalt igen, alle Gebiete 
des Erholungsweſens umfaſſenden Schau, die die Teilausſtellung 
der Wochenend häuſer, vielleicht gerade des halb, weil das 
— —ñ— heute, wo Ungezählte nicht einmal über eine aus⸗ 
nung verfügen, für die meiſten noch ein weit ents 
. Ziel iſt. r gerade die Wohnungsnot, die zur Durch ⸗ 
bildung billiger und vationeller Bauweiſen gezwungen hat, hat 
anſcheinend auch SC, pan weckmäßiger Wachenendhaus⸗ 
ge E EH 5 andere Une 
ge telli we i a das nicht. 
e iher eines Wochenendhauſeß in 1 Sale n Er⸗ 
ungszeit und in den Ferien auf die att gewo nte equems 


— und alle kulturellen Anſprüche verzichten ſoll; das würde 
dem Sinn des Wochenendes, der Erholung, widerſprechen. 
feuchte, zugige Bretterlaube tft kein — ere 
Dans wie ein We gt haus ein Wohnhaus rr Nae 
ne {etm und das be ingt 
eine gute dier 3 zur 
W ut Rauminhaltes; r Clderke 
hei haltung müſſen, DAN wenn bas 
EE ES Winter bewohnbar fein foll, gewã 
leiſtet ſein. Sameon A eine ganze Bs L vorzügli 
Löſu bei denen auch gii oe bei alle Å en 
das agb en Zei zu ku 


ninhalt zum 5 E leicht 
PL ys og Leen ſich auf wenige Ausfüßhrun nd 
beschränkt hat, iſt ſie N OP zTafelbauweiſe 5 
wobei meiſt Platten von 1 ter Breite und, je der Raum⸗ 
Meter me entſtanden find. Derartige X panteri ren 
Aufftellungsarbeit, die uf⸗ 
A ausgeführt werden tann. Das alor e 
allgemeinen = dieſen verſchiedenen Gründen das 
Së Sc beſteht bei den Holzbauten, auch da, wo mit 
; n gebru E W ung wë goei = Za — 
auf einen ifolierenden Luftzw 
SE Ai aus einer SS mehreren eingelegten i ti eits⸗ 
nd 


aliereiniagen be Ces 

= gen £ a und 2 45 

usführungsformen A angewandt, 
— für diefe meiſt ein bock Haus im allgemeinen auch ges 
iſt. Ge der Ausdan er Flachdaches zur Bildung einer 
ten Veranda bietet SR rs reizvolle pun D SE 
280 der 3 = Bu ‘hr gent IR fb eal 


getrennt, 
gen borgugiehen Ti iſt. "Be Heineren ee finb e 
ab, den der Meiſter eigens 


r Bayreut chaffen 
Sänger und Ee er? SE GE tet, 
e? E aes E 


nd 
EE 


LE EZ gner in jeinem Berktauen auf den deutſchen Ge 
du ſcht ft gang erhebli Seine u ei 155 
SH RH Lan ASS. dem Hate = gn 
Hose lichen, wn, infolge a Es feine bed igen 
ließ ihn einfach im Stich und es zu, da 2 
um das vorhandene Defizit decken zu können, das Verlagsre 
N cary Bühnenfeſtſpiel verkaufen mußte: Aber das wande 
Richard Wagner⸗ ter unter Angelo mann, Ser See St EE 
der im April 1918 in Doten verſtorbene und h chtete 
Muſikdirektor Paul Geisler als K apelimeiter E SZ E 
führte den Ring“ in Deutſchland, Solan 5 alien, Oeſte 
veich und Rußland auf und for éi daß wenig tend auf biefe 
Weiſe die gnerſchen Kunſtideale lebendi ER Nieden, wenn auch 
außerhalb Bayreuths. Erſt am 26. Juli 1 konnte das verwaiſte über 
e ſeiner hohen Wege son Wein ben werden, 
2 vollzog die zweite Weihe, König es, ae 1 Hilfe war 
zu danken. „Der „Parſifal L. en Koch ich nur einer 


E ung in Bayreuth angehören. . Mit dem SES fteht |; 


‘allt meine Bayreuther Schöpfung. Allerdings wird dieſe ver⸗ 
gehen, und zwar mit meinem Tode; denn wer in meinem Sinne 
Be fortführen ſollte, ijt und bleibt mir unbekannt und 5 


ne iage meine Kräfte .. in der Weiſe ab, daß ich mich ni a 


r mit dieſen Aufführungen beſchäftigen könnte, fo ch t 
allerdings auf die Mittel zu ſinnen, durch welche ich mein Wer 
möglichſt rein der Welt erhielte. Haben Sie bis dahin Ihr in Bel | 

er . . auf den richtigen Stand Go re un N i 
ſo würden dieſem Theater auch Hühnenweihfeſt Lä un wohl zu 
überlaſſen, und einzig ihm würde dann in dieſem Sinne der 
. von mir abgetreten werden können.“ — So une det | 
ga Se September 1882 an Angelo Neumann. Am 18. Februar 
GE ES Leg tat der Meiſter im Palazzo Beginn 

r Wäer It? Troe jei e 
gen Zeitung de ines Tode x fanden unter 905 rühri⸗ 
Wieder olmnigen Te Bine enti es manner: . Sijat, alle zwei Jahre 
der in Bayreuth, ſeitdem SUE te: * ee der „Ring“ wie⸗ 
Feſtſpielplan einverleibt. In tejem Jahre ndere Werte Wagners dem 
Iſolde“, „Parſifal“ und der „Ring“ zur ES Sen und 
Hinſicht wurden die grundlegenden 


nahme Geiger des maili chen lng bet und Umkleiden 


— Poſener Tageblatt >- 


5 8 e e Wichtig lr Ärzte, 
lei Aufgaben; die Ausſtellung zeigt aber au Kë einige vor⸗ K k häuser, Kliniken gg 
Ee Arauken 

iung, woher aber ben | Basile der Dichtigkeit und Artikel für allgem. Medizin- u. Laborat-Z 


reinen e u, NC — „ hier Chirurgische Instrumente 
die natü ve? 
ch die . anbetrifft, ſo hat die 


Operation, u. Krankenhausmöbel 
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Wee Hung erleichtert. - 


N A. A. “Lion, Berlin. 


veuther Chrenbilrge “i be Geto „„ Ginmal hat man ſſch Wagner 
2 ne Mat a i ejti eat? we u jau rx 


boren. auf dem Bayreuther e Feſtſpi 
ee er 1 


E 


H A ae 
bie EC tle anderer EE ae a SS voller GR sien ei We Pee ee t 
er Cer ze mier) zu G Le mine ted et 
u d 
GC o Bt er 191 bogelfrei und Angelus Sileſius 


nes Scheffler) iſt einer der wenigen deuſchen he 
e bie bis amaa den heutigen Tag, ! d i 
blieben find. Sein „cherubiniſche andersmann“ Kär y o al 
d hlreiche eifrige Reji er; der Kampfgeſang: 
t dhriftus, unſer a geh hört zum ele ernen Be 
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So in ECK SE we Span re ES i KÉ 


n“ uſw. ee 
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wird 3 an, ſich zu über⸗ 
SE dree beginne 


H MT 

rk enliedes. In gleicher Weiſe wie feine SEN 16 

rden, daß eine Ab⸗ ffein merkwürdiges, wechſelvolles Daſein an. Seit S 
1 ee iſt. Anfänge heutigen e ge en An . ae p 

SS wi arten Lee fen, führte Ce one iu e bisher. In Lë Biogr E d d 

jeder n in nden. eſius n ens 0 d 

u einem d Zon, — — ee: u einer Georg Ellinger. Renee ‚ie, Gottl. — 1 5 . R 

Verneinung, ae Ry manner der Grund Boden, geheftet 7 RM., gebunden 9 RM., wird a ' N 

Es entitand ein Grund eines reihen Materials von Akten, Flug Gi Er aS A 

Lab 7 hat der Zaren die äußeren wie Ki 
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Wirbel be m À gen 3 em ar fiù als vereingelte wertvolle Ausa 
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bes mi 5 eer 
k e eben 
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der Darſtellung beigegebenen feds Bilder. Zwei 
dg e Scheffler in ſeinen letzten Lebensjahren ah 
jt wertvolle Wiedergaben bieten, waren b — 
annt und Kees zum erſten Male gugiingli® g 
6 Wole ga o I 


Kräftigſte Salz» und Gecke Ale i EN 
glänzende Heilung von Rhenmatismus. 2160 
Nerven- u. a e E Leg 
Saijon vom 1. Mai bis Ende $ 


* «* 
* 
Ein merkwürdiges Spiel des ufalls: In Bayreuth lebte von 
1804 bis 1824 und ſtarb daſelbſt der Die ter Jean Paul. In 
ſeiner Vorrede zu E. T. H. Hoffmanns ae ieſtücken“ fagt er: 
„Bisber warf immer der Sonnengott die Dichtg mit der Rechten 
und die Ton mit der Linken ſo weit auseinanderſtehenden Men⸗ 
ttt e . SH noch bis zu dieſem Augenblick auf den Mann 


7 t .. — 
porrer Sarren CH eine et per zugleich EN A =. dë a 


Dl, SOlener Tageblatt. de Bage su m. 00. 


Verhandlungen der Generalſynode (II.) 

n ug E ens Berlin, 29. April. In der 3. Plenarſitzung der Generalſynode 

R „Danziger Ze À ir Auen DW Reihe E des Kirchenſenat⸗ 

I Lond „Danziger Zeitung“ betrachtet Sir Martin Cone 5 Ronferen \ 3 A [den Ausſchüſſen überwieſen. ie Entwürfe betreffen Beſtimmun⸗ 

bh bes pr ein Mitglied des be Unterhauſes, den Un ⸗ E een e e vag ioe Ka gen über die Entſendung der ſogenannten Fadverireter 

vi hs weſens. Den lehrreichen Artikel wollen wir leichtekungen in den internationalen Paßbeſtimmungen herber Religionslehrer, Kirchenmuſiker, Kirchengemeindebeamten, Ver- 

hen, ët PPE ITY = ei der Hoffnung Aus⸗ 9 ühren. Unglücklicherweiſe beſtanden die Vertreter der einzelnen bände) zur Generalſynode, die Umzugskoſten der Geiſtlichen, 

n, daß auch Polen aus dieſen Betrachtungen die Regierungen bei dieſer Konferenz meiſt aus Verwaltungs⸗ die Altersgrenze für die Beamten der allgemeinen kirchlichen 

olgerungen zieht. beamten, die beruflich im efen tätig waren. Obwohl die rwaltung, ein Geſetz über die Rechtsverhältniſſe der Kirchen⸗ 

erſte Konferenz 3 e ke? in der Vereinheit⸗ gemeindebeamten, Verpachtung von Grundbeſitz 

Mace n d der Viſakoſten leiſtete, hatte die zweite Konferenz, die der Kirchengemeinden, die Aufhebung beſonderer Pfarr⸗ 

in der Abſicht einberufen wurde itte für eine möglichſt weit⸗ beſetzungs rechte, wobei es ſich um die hiſtoriſchen Pfarr⸗ 

gebenbe Abſchaffung des Paßſyſtems einzuleiten, fait keinen wahlrechte handelt, während die mit beſtimmten Laſten verbundenen 

` Zei da die gu Weier Konferenz Delegierten Beamten — Patronatsrechte vorläufig unberührt bleiben und ſpäter durch ery 
ehm H wieder alles Fachleute — ihre Zeit dazu verwandten, ſchwerwiegende Sondergeſetz geregelt werden ſollen. 


1 


R 
L i 
N 


r; D Probleme zu löſen, wie die Paß SC Das größte Inte der E : henſenats 
ler r. N n, wie z. B. ‘ otoara 8x2 2 t reſſe erregte der Entwurf des Kirchenſenats 
by edit fein Follte, oder i 8 115 ob bie Werke, über das Geſetz betreffend Amtsbezeichnung. Unter 
IK 3 KSE: ie man für die Stempelung der Passe benötigte, grün ro die ſem nüchternen Namen verbirgt ſich die Biſchofsfrage, die 

blau fein ſollte. Es ik traurig, daß in einer Zeit, die ge⸗ in letzter Zeit vielfach die Gemüter erhitzt hat. Um jedem Zweifel 


radezu nach einer Belebung pe erkehrs ſchreit, und die auf derzubeugen, daß das Weſen des Amtes der Generalſuperinten⸗ 
dem Wege einer ge eafetiinen 1 Gap Beſſerung al denten irgendwie geändert werden könnte, iſt der Vorlage der Ent⸗ 
weltwirtſchaftlichen Lage anzustreben verſucht, wertvolle Gelegen- wurf einer befonderen Entſchlie gu gs der Generalſynode 
heiten aus Liirokratijder Kurzſichtigkeit verpaßt werden. beigefügt, worin dieſe erklärt, daß mit der Einführung der neuen 
i, In den letzten Jahren haben einige Länder Abkommen ge- Bezeichnung keine Aenderung in der verfaſſungs⸗ 
e E ſie ihren Bürgern unter beſtimmten Vorbe- DEA EA AC Bo TE * i pe pet vr 
en Cine u usreiſe E uſichern. < „or über anderen Organen der Kirche angeſtrebt wird. 

fe ohne Viſumzwang zuſiche Der Paß Da im Weſten die Stimmung gegen den Biſchofstitel iſt, bleiben 

Rheinland vor dem Geſetz aus⸗ 


de 
nd bran 
bund aus C 
A De fon dem Rei 


2 zwang ift jedoch auch hier t völlig aufgehoben 
worden. Ein e 2 r Anfang heren iſt erſf ge K t 4 Provingen Weſtfalen und | f 
U) feitdem der Wochenendverkehr ausgebaut worden ijt. Heute genommen: die Einführung der neuen Amts begeich wird 


eng > 3 : : A >! ce en | ei Beſchluß de ingi 
‘yes Bäumen. einzelne Touti billett nach der franzö⸗ Einem eſchluß der betreffenden Provinzialſynoden vorbehalten. 
ge fpr — ſiſchen oder belgiſchen Den Fee, Fertan 5s Dlensfag Außer den Generalſuperintendenten fieht der Entwurf die Amts- 
n Die gilt und das eine Uuslanbsreile ohne Paßzwang 88 E F 
t — ermöglicht. Es besteht kein erſichtlicher Grund, warum biefe igepräſidenten des Gvangelifden Ober irchenrats, ſowie für den 
Vage lere iid Bem ake Sehe ene auch auf ganze Gruppen von Touriſten ans- a e des Oberkirchen rates, wenn er ein Geiftlicher it. An 
ën gebehnt werben follte. Geit Beendigung des Krieges hat fid die Def Der „umtebegeichttung „Superintendent“ wird der Titel 
e n. Au 


mula 
SI 


e e f f 
mW Ger Gewohnheit. * erien in einem anderen Lande zu verbringen, Dekan“ vorgeſchlage ch dieſer Geſetzentwurf wurde ohne 
te, EN n, in der 


ſtark ert, in der Tat ein febr erfreuliches] Aussprache an den Verfaſſungsausſchuß überwieſen. 

Zeichen für das We Dali 974181597551 üer . aus SS e ung füllte eine Reihe fen 
G ölter, daß man beſtrebt ijt, fremde Länder zu be⸗ſſich betätigenbe Vereinen u A i d'et Dee te 
t 


uchen, um dort die Gitt d Gewohnheiten ant g < : 
ME RÉI Ir un 8 Erleichle⸗ ührung eines Kirchenpaſſes, die aber von der Generalſynode 


rungen geſchaffen werden, denn utet natürlich eine weſent⸗ für ungeegnet gehalten wird und an deren Stelle der Kirchen 
' dat weder er noch irgend jemand anderes das liche Erleichterung des Ce d die Schwierigkeiten in perai gie? 53 über das kirchliche Melde weſen aus- 
ew GE Andenzen behalten könnte und gerri das belaftende ne 99 Far Pe Ke Ke enfaehoben Werben, Geute beiten jo 
dt kleine Stücke 4 ie n, man bei der Paßbeſorgung e D 
ST dere mlich hatte der Beamte die Bernichtung des ift- | Warten. Anſtehen, das Abi n und die Koſten noch eine 
i POUT nommen, weil er das Gefühl hatte, feine [ſchwere Belaſtung des Reiſepublikums und daher un- 
ü ſich in der nötige Verkehrserſchwerung. S 
eduldi unfer modernes] Falls der Völkerbund feinen Einfluß aufbieten könnte, 
Leun nes gegen- ſeine Mitglieder zu veranlaeſſu, den Paßzwang für Ferienreiſende 


lep rer wu 
Fitter tt bay ie, aus der Zeit eines überfpannten r für Leute, die zu Studienzwecken reifen, aufzuheben, 
N r ` ke wë einer üblen angee jo würde damit Para bem Weitperledr großer errs 
K ` n find. Der Paß Jat fib feit em|gebradt werben. Neifende qu Etubienzweden haben fiderlid d 
N et in den internationalen SC eingeſchaltet, ebenſoviel Berechtigung auf Erleichterungen, wie etwa Zer- 
Ile von uns die Erinnerung an eine Zeit bereits [gnügungsreiſende, die eine Wochenendtour machen, und i \ 


—.—. 


der Paß eine beinahe . die gr Ay — Beſtimmungen keinen a ONE 
wo der Gl ne tje ijt nur irlid, da 8 Ari H 
e Dn Eh empfangen gu lg ebe Self d F Oryginal Schwed. Separatore, Melkmaschinen, Mich 
erſcheinen uns bereits kleine Erleichterungen] Paßbeſtimmungen widerſpiegelte. Auch liegt es auf der | wirtschaftliche Maschinen-und Geräte, Dämpfer, 
wertvolles Entgegenkommen der Regie-] Hand, daß die Beziehungen zu ehemaligen Feindſtaaten ſich Mot 
men) fie mit großer Dankbarkeit hin, und Se Iäwerer einrenken, als zwiſchen den Verbündeten. Nachdem otore, 

aber De 


Umfangs, den der Bürokratismus utſchland feinen Sitz im Völkerbunde erhalten 
n durch den Krieg angenommen hat, haben ha t, iſt mai sl iche — 4 — nicht mehr E Platze. Tow. Alfa-Laval Sp. z0. 0. Poznan, Gwarna9 
efühl dafür verloren, daß dieſes ganze | Es beſteht bg? meines Erachtens kein Grund, warum der Telefon 53-54 i 58-68, 
ſchädlich iſt. Viſumzwang für deutſche Staatsbürger nicht bon folden 


ſſig und 
e wichtige . in letzter Zeit] Ländern aufgehoben werden ſollte, die bereits für andere 


wir noch zu jeder Tages- und Nacht⸗ Staatsangehörige den Viſum zwang abgeſchafft 
Grenzſtationen die bekannte, langſam haben. Nur durch erhöhte gegenſeitige Fühlungnahme iſt eine 
Re e g — Völkern möglich, die ſich 


iſenden, die darauf warten, ihre | ſtändigun ade 
` $ e im Weiirelege ee 


ier, in dieſem Moment, tritt Pahlen auf den Schauplatz. 
Ribas ift tot, Whirtworth in England, Panin in Verbannung. 
Pahlen ift allein in Petersburg geblieben mit dem Erbe Panins. 
Von allen, die um den Plan willen, Mae t Pahlen das Ziel 
Har vor ſich und geht langſam und ig, aber unbeirrbar dar⸗ 


— 


Peter von der Parlen 


Von A Knüpffer. 
üblich der Aufführung des „Patrioten“ bon AI- 


ES e d bloßen Füßen, Nee HA 
Een Bet E feine unheimlichen Augen. 
nigſen $ 


agt : F 
T 


Neumann in Poſen am 5, Mai d. Js., abends À m a 
im Zoologiſchen Garten durch die deut⸗ auf los. ec ch í y Ins Zimmer ſtürmt eine neue Verſchwörerbande. So lauge 
; i nò z „ als ob er eine Viſion gehabt hätte, jagt Paul am 7. Mär; | Paul regungslos ht, vaut ſich niemand, ihn anzurühren. 
me im, Bromberg bringen wit nachſtehend ergan em Miniſterpräſidenten ins Geſicht, er wife, daß man einen | Der ig betrunkene Nikolai Subow redet ihn an, wirft ihm 


ikati N. Po⸗ : 
Sen. Der mfturg vorbereite. Und felbigen Tages ſchreibt er Araktſcheſew, irgend etwas bor nennt ihn Tyrann. Da ruft Paul, den Trunzenen 


eria 
j ti i E. * 2 
i am meilten ielte Drama inler jolle jo rajh er könne nach Petersburg eilen, für ihn gäbe es | unierbredjend, aus: : 1 
RB N of Coot hos aise totem von EIER tax - Se „Was tun Gie eigentlich! Was habe ich hren gein? 
nachſtehenden Be⸗ Pahlen überſieht die Situation; ihm ahnt nichts Gutes. Der Der Ton ſeiner Stimme, dieſer von 5 Wachtparaden 
tereſſe Brief des Kaiſers wird von Pahlen perluſtriert, der den Befehl] wohlbekannten und tief verhaßten blechernen Stimme gibt daß 
* erteilt, Araktſchejew bei der Stadigrenge aufzuhalten. Die Er⸗ Signal, weckt die Beſtie. 


Jeigniſſe find ins Rollen gekommen, und Pahlen weiß, daß keine Einander ſtoßend und Ce „ drängt der 
n neues Licht St 333 ſei. Jetzt, wo die Verſchwörung ins Stadium der gegen die Geſtalt im Bern e berührt die des 
run tritt, entfaltet ex jeine gange Kaliblütigkeit und er⸗ Kaiſers, der ihn zurückſtößt. Das tt der Anfang bom 
ſtaunliche Energie. = jelbe Subow holt aus und ſchlägt eine ſchwere Tabatiere 
Paul wartet auf Araktſcheje R gegen die E Der Kaiſer verſucht feinen Degen zu erreichen. 
À - aber wirft der rieſige Fürſt Jachwil auf Tha. Paul ſchreit 
Am 11. März abends verſammeln ig die Verſchwörer, Pahlen laut um Hilfe, verſucht fih zu verteidigen, wird aber bon bielen 


Bennigſen, der hannonerſche m in ruſſiſchen Dien- gepackt und zu Boden gezerrl. Jemand wirft ihm eine Schlinge 
er Pe zinten nidia, mijjen iren Maren Ropi be, Jum den Get, week: Hand greifen zu ET 
en. Es wird ftar! gezecht, und Ob immer neuen  Bennigjen nähert ſich erf über, Das des 
Chami ner bringen, Mitten im Stimmengewirx ruft der junge Tei? E olet 1 ER 
T 


m D 
SE, tun wir, wenn der Tyrann Widerſtand leiſtet?“ * 


ee des nächſten Tages ift das 
Michaelpalais der Schaup wüſter Auftritte. Die Weinkeller 
waren von den Soldaten und 


* von der 
tien “tt bie G Offizi öffnet worden. Eliſabe 
Se Pfropfen knallen unaufhdrlid, den iſt die Stimmung (der Gemahlin Alexanders, fügen Belzunfene De Käre, 


Aner mit Die 


ur cased EE KC? il faut casser les oeufs!“ 


1 Du meinhei Satz: n X 2 ; Man weiß da bei i e ri A ` 
d einheit i ð beſonders zuverſichtlich. „daß im einfachen erklärt Maria Feodorowna, mbergerin, irgend welchen 
KR Sen Ka Sr RO Soldale keineswegs jo unbeliebt ift. Soldaten und Offizieren, fie allein wine bie vedtmäbige, Erbin 
leis un gere da es Gegen zwölf treffen verläßliche Teile dreier ke ger? des Thrones. allend lacht man über ihr unmögliches Ruſſiſch. 
Muri mit ihren Kommandeuren ein, und Pahlen gibt das Ze zum Alexander und Konſtantin verlaſſen ig dieſen Ort des 
Schreckens: durch die verſchneiten 


. g Straßen, ohne 
; auf verſchiedenen Wegen, marſchiert man ihr geſchloſſener itten. Im Winterpalais erwartet fie Pahle: 
um Midaclspalais. Die eine — führen Bennigſen und Unterdeſſen verbreitet Dé wie ein Lauffeuer die Nachricht in 
laton Subow, die andere führt Pahlen `. ; der Stadt, Bezeichnend ſchreibt die Gräfin Golowin am Borgen 
Es ift ſehr dunkel, und eifiger Regen It; die Stimmung des 12. Mä ee: 
den — die nur ahnen, was bor fid geht, ſinkt merklich. leutnant 
Recht e Miniſter des Aus⸗ | unter den rgarten erheben fid) von den kahlen Zweigen der Baume i ei 
er Recht, jedermann im Reiche, m Gomm ota n, und lautes, unbeilverfilndendes Gekrächze 
Die Zi. verhaften zu laſſen, — mit nur einer eins schalt A we „ uf. 
mis ig, en t I muer den Soldaten. Jetzt bleiben fie 
: den Kaifer vol- Man hört Gemurme N 
À igen und herge unſchlüſſig ſtehen. Mit Mühe gelingt es Subow, ſie zum Weiter⸗ 


au 3 g l y 
t, der die Wache im Palais 

Der mitwerſchworene Adjutant, Ger 

A gut den Benin, WE |„Gexihwinden” während der Ceredensizen 

ES dich die Bejouriezenden e Ly N ay Die SS SE einer GE Auffaſſung der See Möglich, 

feeen ig en ber andere degt unb (lage arm. Die Ee, rer ec offen. be- 

daten laiswache rotten ſich zuſammen, ens Es fist 2 haupten, er hätte im Falle eines Mißlingens, Alexander und die 

Zeien von ihrem Offier, nid 3 AT » gum euderen verhaften Laffer. 
bi ECH MENT Pahlens talter Berftand jagte fih: es wird ungweifelhaft der 
der Sala Während das Gros ſich durch die endloſen Se, png — Tag kommen, an dem ich falle; dem muß vorgebeugt werden. 

t Ar ein Heiner Trupp boras. Kahlen hingegen in mit ung ann] Daß Pahlen richtig taltulierte, erwies ſich ja auch bald, denn 
erklärt i I., für teilung Soldaten plötzlich verſchwunden. ieſe Verzögerung kann Araltſcheſems Ankunft hätte fei D fe ja auch „denn 
mele Ve keine zufällige geweſen fein; klug und grauſam, im voraus bes Araftſchejews Ankun einer Laufbahn ein Ende bereitet 
SE r Bingen |, ber m ene Hae Yan ia ere Gr bate, aud ye 
i der Verſchwörung. : NEN : F PR t verben. Statt deffen muß er drei 
` auls dringen verhältnismäßig nur menige | Monate ſpäter um feinen Abſchied einkommen, verläßt Retersin 
pne mee E und die eden Subows. Platon Subow] für immer und lebt noch bis tief in eine neue Jet Be, 


bn E i runter Bennigf : R . S : 
i9 En, ` ijt tit der der Kammerdiener mit hatte), ſtürzt zum Bett: es iſt leer. Pahlen hatte nicht bedacht, daß Alexander ihn Zeit jeher 


im ſelben Jahre weiß er 


gewaltige bei Paul. Ein 
e * 3 Sinis 

on ge Mi le Graf Gewordene zugleich Militär- 
Roftin; Petersburg, Miniſter 
Mig lüfter und hat das 


* 


: im n 


ck der Verſchwörer. 


und ſein 


3 D hee À 2 Dad 25 
Wie, Schrechafte Verblüffung malt ſich auf den Geſichtern der Einge⸗ fürchtete. Alexander ſchaffte dieſen, ft RR m 
t enſtellt. { S ` Al ` Ge E E LEE ‘jen, ihm unheimlichen Menſchen 
e it 0 Tages Ribas, und Paul, gleichſam ben drungenen. Da rückt jemand den F lasten uerge) rigen ſich den tolwütigen, aber De 
gen ei Qi ichkei ine Güter. Die D d id Araktſchejew zu halten. 
® eben dere brot im Sande an perlaufen. | ai Nach Tſchulkow „Der Tod Pauls 1." Moskau 1928. . ae 


+ Bofener Tageblali. +— 
Aus dem Gerichtsſaal. — 


* Poſen, 28. April. Adam Stempel, der beim Juwelier 
wroglew3ti auf der St. Martinſtraße eingebrochen war, ber- a 
ſcheucht wurde, über Dächer entfloh, aber gefaßt wurde, wurde gu} Ra 
8 Jahren Zuchthaus und 10 äh rige m Ehrverluſt! iu 
verurteilt. Ein zweiter Angeklagter, Roman Mielcarek, wurde 4 
freigeſprochen. \ 

* Poſen, 29. April. Die 3. Strafkammer verurteilte den vor⸗ 
beſtraften Wincenty Kucik aus Kolmar wegen Diebſtahls 
eines Fahrrades und Aufenthalts in der Grenz- 
zone zu 1 Jahre und 14 Tagen Zuchthaus. 

* Graudenz, 29. April. Vor der Stvaftammer hatte ſich der 
Landwirt Franz Koprowski aus Piaski, Kreis Schwetz, wegen 
Mordverſuchs zu verantworten. K. hat am 283. November 
1926 aus Rache wegen Geländeſtreitigkeiten auf Joh. Szezytenski 
von dort einen Flintenſchuß abgegeben und ihn p at i% im Geſicht 
berletzt. Die Mordabſicht beſtreitet er. Infolge der Verwundung 
hat der Verletzte die ganze untere Kinnlade eingebüßt, ſo daß das 
Geſicht ſehr entſtellt worden iſt. Nach der Verhandlung, die den 
ganzen Tag in Anſpruch nahm, verkündete der Vorſitzende das 
Urteil, das auf drei Jahre Zuchthaus und Verluſt der 
bürgerlichen Ehrenrechte für die Dauer von fünf Jahren lautete. 


— — — 


HÜTE “es TOMASEK 


in grösster Auswahl ulica Pocztowa 9. 


Sport und Spiel. 


Erſter Fußballklub Katowice-— Warte. Der nächſte Sonntag 
(1. Wat) bringt ein großes Sportereignis, und zwar das Fußball⸗ 
treffen um die Meiſterſchaft der Polniſchen Liga zwiſchen oben⸗ 
erwähnten Mannſchaften. Dieſes Punktſpiel wird ſehr intereſſant 
werden, denn es begegnen ſich zwei gleich ſtarke Gegner, von denen 
jeder ſiegesbewußt in den Kampf zieht. Der J. Fußballklub aus 
Kattowitz iſt die einzige deutſche Mannſchaft, die an den Liga⸗ 
Meiſterſchaftsſpielen teilnimmt. Wer den Sieg davontragen wird, 
tann man heute nicht tippen, da beide Mannſchaften ſich in guter 
Form befinden, wobei noch zu bemerken wäre, daß die Kattowitzer 
noch keinen Punkt bei den bisherigen Spielen verloren haben. 
Spielbeginn Sonntag 4,30 Uhr nachm., und nicht um 3% Uhr, 
wie es geſtern irrtümlich hieß. 

Leichtathletik. Nur mi oder Ritola? Der Finnländer 


I Em: 

Aë — 

7a tS 

| ‘Rot 

S Schokoladen weltbekannt von erlesenem Geschmack. 
Gemichtsangabe bezeichnet das Sewicht der Jafel ohne Derpackung! 


Fabriklager: Poznan, Młyńska 3, Telephon 58-80. 
— pe mn Rm, mmmen 


Friedrich Reinicke erzählt „Vom Mai und Maikäfer“. 16—17.30: 


Lehar⸗Nachmittagskonzert. 18.15: Bilder zur deutſchen Kultur⸗ Spielplan des „Tealt Bieli“ e 


Ritola ſtellte in Neuyork bei einer militäriſchen SGporivecaijtaltung [geſchichte. Studenten in alter Zeit. 20: Der Mai ift gekommen St ato) ¢ 

einen neuen Weltrekord über die 3⸗Meilenſtrecke (4827 Meter) |22.15—24 Tanzmuſik. Sonnabend, 30. 4.: „Lakmé“. (Gaſtſpiel Bandrow EA wf 

auf. Nurmis Rekord drückte er dabei um 15,2 Selünden! Die = e sina (1250 Meter). Alle Uebertragungen aus Sonntag, 1. 5., 3 Uhr nachm.: „Das Dreimäderlhas“ Mi 

oa, 260 letzten Meter lief er in einem echten Sprinterlauf und rlin. I AN äßigte Preiſe.) 8 Uhr abends: „Jonteks Rache“. 

bewältigte ſie in 27 Sekunden til Jedoch iſt dabei nicht außer Be⸗ Langenberg (468,8 Meter). 9—10: Morgenfeier. Vom Dajein wu, Dä 5.: „Don Seat fr N 

tracht zu laffen, daß er in der Halle lief und Nurmis Rekord ein des Göttlichen. 11—11.15: Dr. Barthel: Eine Viertelſtunde über Dienstag, den 3. Mai: Straſzuy Dwor. N 

Freiluftrekord ift. Finnland beſitzt jetzt wohl die drei ſchnellſten[ Goethe. 13—14: Mandolinenkonzert⸗Geſellſchaft Dortmund. 17 Mittwoch, den 4. Mai: Jenufa. lei 

Langſtreckler der Weit in Nurmi, Ritola und einem neuen Stern | bis 17.40: Heitere Dialektſtunde. 21: „Die luſtigen Weiber von Donnerstag, den 5. Mai: Borys Godunow. 

Eino Borg. Windſor“, komiſch⸗phantaſtiſche Oper in drei Aufzügen von Nicolai. Freitag, den 6. Mai: Ariadne auf Naxos. D 
Schwimmen. Rademacher⸗ Parys und Arne Borg: | Anjhließend Tangmufif Sonnabend, den 7. Mai: Wo die Lerche ſingt. pi 


Herb. Heinrich. Im Lunapark in Berlin wird am 14. Mai 
d. Is. das größte Hallenſchwimmbad der Welt eingeweiht. Bei 
dieſer Gelegenheit wird ein großes internationales Schwimmfeſt 
veranſtaltet. Unter anderen hot der berühmte Schwede Arne Borg 
zugeſagt, über 100, 200 und 400 Meter angutreten. Lat py 
ſcheinlich wird auch der deutſche 100⸗Meter⸗Rekordinhaber Derichs⸗ 
Köln erſcheinen. Für die 200⸗Meter⸗Strecke hat Arne Borg in dem 
Meiſter Herbert Heinrich⸗Leipzig einen gong gewaltigen Gegner. 


Wien (5172 und 577 Meter). 11: Wiener Sinfonieorcheſter. pe 4 x ` S 
Ge Sait Gen 18.05: Vortrag. 20: Abendtongert, Sonntag, den 8. Mai, 3 Uhr nachm.: Der S een 


th 
mäßigte Preiſe.) 8 Uhr abend: Das Mahl der S a 

Rundfunkprogramm für Montag, 2. Mai. e 
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Montag, den 9. Mai: Nitoudje. 0 
Poſen (270 Meter). 1718.15: Orgelkonzert von Profeſſor Vorverkauf an Wochentagen im Teatr Polski von Ka 
Nowowiejski. Auf dem Programm Werke bon Sebaſtian Bach. 


dis 5 Uhr nachm., an Sonn⸗ und Feiertagen n.e im wird 
18.20—18.45: Polniſche Lieder, geſungen von Z. Kalinowski. 18.45 von 124%4—2 Uhr. Nach Beginn der Vorſtellung 
bis 19: Nebenprogramm. 1919.25: Prof. Dr. Denizot: Volks⸗eingelaſſen. 
tümlicher Vortrag über die Grundſätze der Radiophonie. 19.25 bis 
19.35: Wirtſchaftliche Kommunikate. 19.35—20: Dr. Kawecka: 
Das heutige Jugoſlawien. 20— 20.25: Geiſtl. A. Ludwiczak: Die 
Volksuniverſitäten in Polen. 20.30: Uebertragung aus Warſchau. 


Außerdem werden beſtimmt Rademacher⸗ burg und der bel⸗ 
giſche Meriter Parys, die beiden beiten 200⸗ Te immer 
der Welt, teilnehmen. Ein beſonderer Schlager wird dem Feſte 
verhelfen, zu einem vollen Erfolg zu werden, nämlich Waſſerball⸗ 


Geſchäftliche Mitteilungen. As 


Ford—Ediſon. So mancher unſerer Lejer wird së 


ipiele, wobei die ſpielſtärkſten Nationen aufeinander treffen wer⸗ Warſchau (1111 Meter). 18: Tanzmuſik. 19: Franzöſiſch. fragt haben, waru 
den, und guer Deutſchtands Meriter Hellas Magdeburg Penguin: 19.90 —19.58: A. Janowski: Was jeder Pole von feinem Lande | jähriger intenſtver Bblic) aufhört, 39 
London, Englands Meiſtermannſchaft, und der ck Waſſer⸗wiſſen muß! FR Abendkonzert. 9 au St hen Buet 
balimeriber an cas m. ' ; Berlin (483,9 und 566 Meter). 15.30: Frauenfragen und] Schlag von Alles et e e vor, u 
Karol Kozeluh—Noman Naiuch. Am 1. Mai erlebt Berlin Frauenſorgen. 16: Ing. J. Boehmer: Techniſche Wochenplauderei.] in China u. dgl. jt u: über du gt 
fol Weiße Senjation, denn es werden fih auf den Plätzen des 16.0: Georg Fröſchel lejt eigene Novellen: Aus „Der Prieſter und Beweggründe Jon he 
Rot⸗Weiß Tennis klubs die beiden Weltmeiſterſchaftsrivalen im] die Frau.“ 17—18: Konzerf. 19.05: Dr. Ing. Zucker: Fabriken Geht: 
Verufstenntöfpiel K. Seeche und R. ge zitehen. An und Induſtriebauten. 19.30: Dr. Behl: Vergeſſene Dichter. 20: 


Uebertragung aus Stuttgart. 
Breslau (315,8 3 SCH Late e ch en 
E e i d Funkkapelle. 19.20-19.50: Dr. Böhlich: Das fröhli 2 „zelner ogen: 
ſtattfindenden Amateur Suropa-Boxmeiſterſchaften hat ſich nun au | purgis, 20: Uebertragung aus Stuttgart. ' vireg Ka i der 
Polen gemeldet und folgende Kampfer aufgeſtelt: . Königswuſterhauſen (1250 Meter). 1616.30: Rektor Hauer: e auf 
E e ene \ Htaewicit: Die Verkehrserziehung der Jugend. 16.5017: Dr. Klopfer: Er- ifjen anpafiend, ge 
1 ober en Bode Fal pere: ziehungsberatung. 17-18: E. Nebermann: Schach. 18.30.—18.55: langfriſti nes g 
Sech, RER: P e u 20 f fejte Engliſch für Anfänger. Ab 20: Uebertragung aus Stuttgart. E f 
Kops, Der Pë S S Sangenberg (4085 Meter). 13.051405: ilch enen 17 SC: 
bis 18: Kammermuftk. 18.10—18.30: Dr. Zehden: Gut gekaut ift | de N f 
halb verdaut. 18.35-18.55: Spaniſch. 20—22: Uebertragung aus urde H 
Stuttgart. 22—28: Heitere Stunde. „Meigen im Mai.“ : m 
Stuttgart (379,7 Meter). 20: Arien- und Liederabend. Mattia * e jon 


Battiſtini. Ne 
rigen 


in einem 20⸗Rundenkampf ausgetragen. Gipſy Daniels, der Be- Ge | 
ji S Körners, ervang einen 1 untifteg und damit 


iſtertitel ner Gewi e 


Brieffajten der Schriftleitung. 


Aus tüufte i m ntgeltlich, 
Zeg ohne — erte SEA AE Sa Seiehci lag mit ans an 
eventuellen ſchriftlichen Beantwortung beizulegen.) 
Sprechſtunden der Schriftleitung nur werktäglich von 12—15 Uhr. 
Sifa 100. Nach § 1931 des B.⸗G.⸗B. find Sie als überlebender 
Ehegatie des Erblaſſers neben Verwandten der zweiten Ordnung, 
d. h. den Eltern des Erblaſſers, zur Hälfte der Erbſchaft als geſetz⸗ 
licher Erbe berufen. Sie haben danach die Hälfte des von Ihrer 
Frau Eingebrachten den Schwiegereltern zurückzuzahlen. 


Besten Empfang 
sichern Kristall 


SELECTITE” 
Kopfhörer 9 
Radiokalender. 


Rundfunkprogramm für Sonntag, 1. Mai. 

Poſen (270 Meter). 18: Vortrag: Prof. Dr. Br. Niklewski: 
Bedeutung der Düngung für die landwirtſchaftliche Produktion. 
13.80: Vortrag: Dr. Vergy Szuman: Die Hühnerzucht. 15—17: 
Sinfoniekonzert⸗-Uebertragung aus der Warſchauer Philharmonie. d 
1717.30: Pauſe. 17.30—18.45: Konzert des Chors „Harmonja“ |B g 
(Arien und Lieder von Maſſenet, Greczaninoff und Niewiadomski 
ſingt Marja Belgiojoſa). 18.45—19: Nebenprogramm. 19—19.25: 
Vortrag: Prof. Dr. Galewski: Ueber die Amateurphotographie. 
19.25—19.35: Kommunikate. 19.35—20: Vortrag Irena Glebocka: 
Die nationalen Merkmale in der polniſchen Malerei. 20— 20.25: 
Pauſe. 20.30: Uebertragung aus Warſchau. 

Warſchau (1111 Meter). 15: Konzert aus der Philharmonie. 
17: Kinderſtunde. 17.30: Nachmittagskonzert. 19— 19.25: Pol⸗ 
niſche Literaturgeſchichte. 20.30: Abendkonzert. 22.30: Tanzmuſik. 

Berlin (483,9 und 566 Meter). 9 . Geſetz ins 
Herz. 11—12.30: Der Mai ift gekommen. 13.10: Die Stunde 
der Lebenden. 15.380: Anna Hoellering lieſt Märchen von Selma 
Sea, 16,30—18: Kapelle Gebrüder Steiner. 19.80: Paul 
Rotten: Künſtler und Auftraggeber im 19. Jahrhundert. 19.55: 
W. ert Kempner: Streifzüge durch den Balkan. 20.30: „Die erſte 

dalpurgisnacht“, Ballade von Goeth 21.20: Liebesbriefe. 22.30 
bis 0,80: Tongue n Goethe. 21.20: Liebesbriefe. 22.30 
Breslau (315,8 Meter ‘ wy 

Wlotgenfeier. 19- Zur Ch 10---10.45: Schach. 11: Gvangelijde 
7 eethoven⸗Feſer. 15.15: Märchenonkel 


Wien (517,2 und 577 Meter). 16.15: Nachmittagskonzert. 
17.10: Anton Amon erzählt naturwiſſenſchaftliche M n. 18.10: 
Dr. Konta: Wie verſtehe ich und wie erlebe ich Muſik? 20.05: 
Oeſterreichiſcher Komponiſtenabend. 
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Mag, 1. Mai 1927. 
de Wirtſchaſt 


Dritte Beilage zu Nr. 99. 


stonferenz 
und der Völkerbund. 


ler m Völkerbundkreiſen legt man ſich Rechenſchaft 
2 die Tagung des Vorbereitungsaus⸗ 
ie Abrüſtungskonferenz 
eit dem Austritt Spaniens und Bra⸗ 
erfolg des Völkerbundes iſt. U 
man bemüht, aus der kommenden Weltwirt⸗ 
renz ein propagandiſtiſches Schauſtück zu machen, 
bundtätigkeit wieder in ein fh cht 
ſem Grunde hätte man einerſeits die erm 
leben, weil damit deutlich der erweiterte Aktionsradins 
ſcheinung getreten wäre, anderſeits würde 
iſchen Gründen aber ihr Fern⸗ 
iſche Mitarbeit natur⸗ 


lies fürs 
§ und vielleicht 
ſchwerſte Mi 


ter 
ST Te 


ölker 
8 die 


denſelben p 
alle t bedauern, weil 
e Fragen komplizieren mu 
ferenz wird ja nichts anderes errei 
ſätze, wie ſeinerzeit die 
rundſätze, über die die Staaten mit gleis 
chaftsſtruktur i 
en mit törenden Sonderkundgebungen 
was zum mindeſten die Einſtimmigkeit der 
nd, aus dem man das 


en würden, 
he gefährden 


r Ruſſen nicht allzuſehr bedauern wird, ſieht man 
ben setae a daß fie ſelbſt keinen Wert auf eine 
an der Wirtſchaftskonferen 


durch die ruſſiſche 


ber deutlich ausgeſprochen. 


in Mat 
en Eindruck, daß ſie im zam Ste ai ah lee Han piberd 


ch 
n möchten, weil auf der Wirtſchaftskonfere 


leibe 


Verſuche in d 


d Unau 


Gendarmerie⸗Verbänden zu 
gedonien ftationiert 


eslide Möglichkeit . 
unterbinden 


fhörlich unter dem Zwieſpalt leiden müß 
unt aus dem Wunsch nach Li internationalen Zuſammen⸗ 

in wieder aus der notwendigen Rückſicht 
mijen Grundſätze ergeben müßte. 
ölkerbundſekretariat ausge 
rage der Beteiligung Ru 
den Völkerbund von dem 
ns eine gleiche Geſte getan 


ben wurde, löſt 


orwurf zu befreie 


Uffen jeden Vorwand 
Fall ſollte man der wichtigen 
auf allen Seiten etwas weniger 
egentreten. Der Völkerbund hat 3 


ur Nichtbeteiligu 


men 
Aft en Mit⸗ Die Verhandlun 
CH ſlawien wegen 


bertrages, einer Konſularkonvention, 


en zwi Griechenland und Jugo⸗ 
Se kee eines Handels⸗ und Schiffahrts⸗ 
eines Niederlaſſungsvertrages 


Hands 
Bent 


den 
d 


ie 


eiter 


K Ae 


et debobe 


und einer Grenzperkehrsabmachun 


Der letz 
Syſtemloſig 
der Kammer be 


innen am 29. April in Athen. 
WE hat in Anbetracht ber 
von der die Arbeitseinteilung 
Kammer zu verpflichten, 
gs und Donnerstag ſich mit Geſetzesarbeiten zu 
Kontrollen vorzunehmen, 
gen, die die Zuſammen⸗ 
bends parlamentariſche 


ielen, wenn er 


ickten, aber eine 
"ez eriten Beziehungen zwiſchen Genf und 


Nun 
zurü 


iſe die ec Ein- 


ſeelt iſt, beſchloſſen, die f 7 

„Mittwochs parlamentari Polniſche Staatsanleihen aus den Jahren 1918 
i la 

Dangalos tommt nach Ithala. sen ee 

allen Umſturzbewegungen vorzubeugen. 

ch häufenden Fälle, daß ſich 

mplotten beteiligen, fand im 

nferenz ſtatt, 

räſidierte und an 


etzung der Kammer 
ommiſſionsarbeiten zu erledigen. 


Stadt und Land. 


Po en, den 30. April. 


Die Eröffnung 
der dritten Internationalen poſener Meile 
erfolgt morgen, Sonntag, vormittags 9% Uhr in 
einer beſonderen Eröffnungsfeier im Feſtſaale des 
Meſſegebäudes, nachdem die Miniſter aus Ware 
in Poſen eingetroffen ſind. en 
Der Wlaitäjer, | 
fer aus der Familie der Blatthorntafer i 


Nach einer Verordnung des Finanzminiſters vom 31. März d. Is. 
(Dz. Un. Nr. 39) iſt der Termin der Einreichung von An- 
trägen auf höhere Aufrechnung der Verpflichtungen des Staats⸗ 
ſchatzes aus dem Titel von Anleihen in den Jahren 1918—1920 bie 
zum 31. Juli d. 38. verlängert worden. 


Keine nachträgliche Aufwertung der dentſchen 
Vorkriegsbanknoten. 

Polniſche Zeitungen brachten in den letzten Tagen die 
Nachricht. daß das Finanzminiſterium auf diplomatiſchem Wege eine 
Eniſchädigung für die im Beſitz polniſcher Staatsbürger noch befind- 
lichen deutſchen Vorkriegsbanknoten von der deutſchen Regierung 
herbeifabren werde. Auch hat fic) in Poſen ein Verband der Gläu⸗ 

Intereſſen der Beſitzer ſolcher 


$ 28, April, 

te an umſtürzleriſchen 

litiſchen Bureau eine Ko 
n 


direktor im Kriegsminiſterlum, Oberſt Hadjipe 
a8, der Regierungskommiſſar am 
des augenblicklichen Regimes, Zouridis, 
itärgerichtsbarkeit beteiligten. Im ganzen 
i riechenland vor, in denen ſich zum 
Subaltern⸗Offiziere 
das Kabinett Zaimis eingelaſſen haben. 
Ausſprache wurde der ES 
m Gerichtshofe zum $ 
San ibet ac Deutſchlands gebilde 


(bung. baer Moten angeorbnet Wie A | 
Kurier Pognanst gu lejen ift trifft die Nachricht von einer 
nachträglichen Aufwertung nicht zu, da dieſe Frage 


nicht ſchau gegen 9 


Xp 


auf dem ſchwarzen Hinter 


n ein ganz hübſcher mehrfach bereits von dem Reichsgericht entſchieden worden ift, 


tr aus dem 


ine Nachkommen und dies zu Ungunſten der Beſitzer von Vorkriegsnoten. Alle 


rchteten Engerlinge entſt 
Den Maikäfer trifft man Eé GE gi 
d wieder jahrelang in geringerer , was wohl mit den 
Witerungsverhältniffen zuſammenhängt. Meiſtens erſcheint er im 
Frühjahren macht er ſich auch ſchon im April bes 

erſt im 8 
ren Gegenden drei, in nörd⸗ 

8 bchen legt feine Cie 


ähnlichen Gerüchte über einen Austauſch von Vorkriegsbanknoten find 
eben nur ſolche und dienen wohl einzig dem Zweck, noch obendrein 
den Vorkriegsgeldbeſizern Schaden zuzufagen, wie es bereits mehr⸗ 
fad) geſchehen fit. Der „Kurzer“ jagt allerdings zum Schluß, daß 
die von ihm erhaltene Nachricht nicht gan; mit den Informationen 
des bereits begründeten Komitees übereinitimmen, da dieſes Komitee 


tedjenlands jedweder Politik enthalte 
; aben hingebe. Die Beſtrebun⸗ 
olitik neuerlich im Heere Ein» 
u politiſchen Abenteuern 


Mai, in milden 8 
merkbar, und öfter kommt er auch 
wicklung des Käfers dauert in 
licheren Gegenden vier Jahre. 


militäriſchen Au 
und die Armee 


chen, wurde in dieſen Telegrammen fates lerhin mit der Regkſtrierung der Beſitzer alter Banknoten 


Zentimeter unter die Erde. Aus den Eiern entſtehen La 


Hand gewieſen und der Unwillen dieſen 


„Aber du arbeiteft doch auch 


— aber ich werde mei 
EE 

opf verliert und gar 1 
SH, unterbrochen wird. 


ne Arbeit viel Gäier da 
RK _ das L ſchl —* Zwei Oſterbilder von Robert Kämmerer. 
mel wenn es zehnmal e ſchleicht ums Haus! Größe 41 X 30 cm. 
mt in weißem Rahmen unter Glas 
ndfries gerahmt 18,50 Rm. Poft- 
Karte e Bik mit fj 
chwargpoliertem 
G. Teubner in Leipzig und Berlin. 
in denen heiterſte Frühlingsfreude zum 
ein bezaubernd geheimnisvolles Le 
und klein entzücken. 


1. Oſtern, Oſtern 


nftboten gehabt. Sie Rm.; zuſammen als 


m und würdigem 
lautem Shelten 
iden herauszaubern tann. 
ſehr viel gelernt. Und 


N 1 828 


ich unb 
ES SZ wußte, 
dem unbegabten 
Von Mutters Ruhe haben wir Kinder 


0,85 Rm. Verlag von B. 


keine Leiſtung aus Ausdruck kommt, — die 


ihlen, werden gewiß 


bh 


* 
tha 


be an Muttern gedacht, als 
Ce, — als fajt vierziglähriger 


Mein Schießuntero 
raſch einen roten Kopf, 


ten Weiſe. 
Sel Möglichteiten 


ch ſonnige. Landſchaftsb 
gut der Künſtler es verſtanden hat, 
und innig, ohne irgendwie ins Weichli 
u bannen, iſt beſonders hervorzuheben. 

zarte leuchtende Farben aus. € 
ißigen, luftig bekleideten Oſterhaſen auf der blühenden 
wieje bei der Arbeit des Eierfärbens, — einer von ihnen 


n von großem Reiz. i 
die Ofterfröhlichteit ſchlie 
e che zu verfallen, in fein Bi 
igier konnte mich nicht leiden. Er bekam Die Blätter zeichnen ſich 
chimpfte mit mir wie ein Berſerker, in der £ 


chien es nur zu geben: 


gs mit ſeiner bunten Laſt nach dem Städtchen, das 
am Fuße noch ſchneebedeckter Berge dudt. * 
werden die Eier zwiſchen den bunten Blumen des Gärtchens ver⸗ 
ſchaut das Oſterhäslein durch das Fenſter des 

ns, ob ihn auch ja keiner überraſcht bei ſeiner 
Arbeit. Die Reproduktion der Bilder iſt gut ge 
fie dürfte das, was der Künſtler geben wollte, vollſtändig 
Die Blätter können einzeln oder auch 


entweder ich bes 

„oder i? litt 
ſuchte und fand 
ſtens ſchrie er ſo 
n mußten. Billigten 
aber bon einem 
wurde von Tag zu Tag ſanfter. 


werte mich — ein zi 
mm an meiner 
die dritte Möglicht 


ben, ſo würden ſi 
ere. Meine Mane 


neswürde. 
ieß ihn ſchreien! 


18. 


zum Ausdruck bringen. 
nebeneinander als Wandfries gerahmt 
ud fürs Kinderzimmer! 


werden — ein 


uf kommt es an. Auch als Poſtlarten ſind 


3 alle ſehr n aneinander gerückt. 
1 8 Tä = fennen als teg 
Unſere Gerichte find voll von 


und gleichfalls in zierlichen Rähmchen als reizvoller 


Wir lernen die r Wandſchmuck zu haben. 


r un 


as göttliche Geſicht. in. e 
gsbuchhandlung, Wien, Leipzig, München. 
1927. Broſchiert 3,50 M., Ganzleinenband 6 M. — Ein junger 
rät auf ſeiner erſten Reiſe nach Italien im Teſſin in 


e einſchlugen. Und ſich 
los Zeit und Geld opfern. Erſt zum 
Be ch ‚op hu 


F. G. Speidelſche 


ſeltſamen Menſchen, Abenteurern, Myſtikern, 
chiſten, Beſeſſenen. 
em mechaniſierten Leben der Zeit zu entfliehen 
en ewigen Urquellen der Seele 
während die Einen im Laufe der Jahre eines urſprünglichen, ſtarken 
und geſteigerten Lebens teilhaft geworden ſind, haben ſich die 
anderen in abwegige, dämoniſche Grü 
loren. In die vielverſchlungenen Bezieh: 
Kreiſes wird der junge Mann hinei 
eigene Seele als den Schauplatz jener Kä 
Lebenskern erſchüttern, bis 


Künſtlern, Theoſo Sie alle waren 


Aus dem blöden Aerger wird 
fü einſt ausgezogen, 


iſt uns etwas Geld 
e F tonne m beim Kadi, un 
m Gelde? Zweifelhaft. 
wir zu beſſeren Geſchäften 
haben unjere Nerven vergeudet. 


zurückzufinden. 
Man darf ſich der 
wir müſſen unter manche 

Wort äerer: follten wir aus unſerem Wortſchatz 


an anderen auslaſſen, ift 
re eigenen Unterlaſſungsfünden, 


nde und Untergründe ver⸗ 
hungen und Umtriebe dieſes 
ogen und erkennt ſeine 

fe und Verſtrickungen, 
ihn das Schickſal in 


äumen wir Beit, 
Pewee poer 
BAe (alten nur einen Ehrgeig haben: der Klügite gu 


Gerichten, die ſich mit Kleinigkeiten den Bn in feinem 


nen 


cht follten in all den tiefſten Strudel ſchleudert, um ihn >: 


elnden Einſicht zu reif zu machen, daß 


Ce 


find es, die uns ſchöne ernſte Frauen ſitze 
, alten Menſchheit 


ſchönen Frau, vor 


er ſich aus eigener Kr 
erhebt und das göttliche Geſicht des 
giſche und en Elemente find in 
k ite durchſichtig werden un 
enthüllen. Das beſchwing NC 
macht das Buch, das aus 
einem ſtarken Le 
abenteuerlichen 


n, als Richter ſehr 
8 der armen berg 
nde Lächeln einer 


en geben, die die böſe Wirklichkeit zum ſchönen 


8 die ni ibt, judjen wir das Märchen in der 
: 755 (Die grüne Poſt.“) 


a über Todesgr ne N sai? ese 
fo not tut, iſt das t über Todesgraue Vernichtungswillen 

T r wir uns ſchämen 
mich, daß wir Kinder uns immer ärgerten, wenn 
ngstür ſchellte und Mutter felbit öffnen ging. 


T zehnmal hin- und herlief, ohne dem Mädchen 


) erk jo durcheinander⸗ 
Joh d uns ihren geheimen Ginn 
we Tempo, in dem das alles erzählt wird, 
8 Zeit entſtanden iſt und von 
bensglauben ge zu einer aufregenden, 


Güte des eigenen Herzens. und befreienden Lektüre. 


Ka feine Arbeit und foll dabeibleiben.“ 


Wir halten alle derartigen Bemühungen wegen nachträglicher 
Aufwertung der deutſchen Vorkriegsbanknoten, wie wir wiederholt 
betont haben, für völlig ausſichtslos und warnen unſere 
Leſer nochmals ausdrücklich, für derartige Bemühungen noch oben⸗ 
drein Geld wegzuwerfen. 


X Verlängerte Geſchäftszeit in der Meſſewoche. Anläßlich der 


Poſener Meſſe hat das Städtiſche Polizeiamt die Genehmigung 
dafür erteilt, daß in der Zeit vom 2. bis 7. Mai die Geſchäfte von 
9 Uhr morgens bis 7 Uhr abends offengehalten werden können. 

x Koftenloſer Umtauſch beſchädigter Banknoten durch die Bank 


( ( d bon der ganzen Oberfläche zwei Drittel erhalten 
iind. Zuſammengeklebte Teile müſſen zu einer Banknote gehören. 
Ebenjo werden koſtenlos eingelöſt bzw. umgetauſcht geſprungene 
Münzen oder ſolche mit undeutlicher Zeichnung. Falſche, durch⸗ 
löcherte, nachgezeichnete und ähnliche Banknoten werden rückſichts⸗ 
los einbehalten. Von dem Auftauchen falſcher Banknoten wird das 
Finanzminiſterium jedesmal rechtzeitig durch die Preſſe Mitteilung 
machen. 

x Militärdienſtpflicht und ſtudierende Jugend. Im Hinblick 
auf die bevorſtehenden militäriſchen Muſterungen dürfte es von 
Wichtigkeit ſein, daß nach dem geltenden Militärgeſetz eine Zu⸗ 
rückſtellung vom Heeresdienſt bis zur Vollendung des 
26. Lebensjahres ſtatthaft iſt, wenn dies im Intereſſe der 
Fortſetzung oder Vollendung eines höheren Studiums erwünſcht 
erſcheint. Ferner kann eine Herabſetzung der 1½ jährigen Dienft⸗ 
gett auf 15 Monate erfolgen, die dann vom Juli bis zum iber- 
nächſten Oktober ohne Unterbrechung abzuleiſten tt. Ferner gibt 
es eine Reihe von Abiturienten, die beim Ablegen des Examens 
noch nicht im dienſtpflichtigen Alter ftehen. Für diefe Kategorie 
kann es geboten erſcheinen, vor Beginn der Univerſitätsſtudien die 
Militärzeit abzudienen. Dieſen jungen Leuten iſt es nach den 
geſetzlichen Beſtimmungen anheimgeſtellt, ſich freiwillig bei einem 
ſelbſt zu wählenden Truppenteil zur Ableiſtung der Dienſtzeit ein⸗ 
ſtellen zu laſſen. Der Freiwilligendienſt wird auf die aktive Dienſt⸗ 
zeit voll angerechnet, er dauert ebenfalls nur 15 Monate. Eine 
andere Kategorie ſteht vor dem Examen . ſoll aber 
bereits zu den Muſterungen, weil das militärpflichtige Alter er- 
reicht iſt. In dieſem Falle wäre eine Beſcheinigung der zuſtän⸗ 
digen Schuldirektion beizubringen. Alle ſtudierenden jungen Leute 
mögen alſo je nach dem Stande der Verhältniſſe möglichſt bald beim 
zuſtändigen Staroſtenamt genaue Informationen einholen, wie 
We ſich zu verhalten haben, da fait jeder Fall anders liegt und 
daher individuell behandelt werden muß. 

X Meſſeabend des Poſener Handwerkervereins. Wir machen 
nochmals darauf aufmerkſam, daß der Poſener Handwerkerverein, 
der ſich durch ſeine wohlgelungenen Veranſtaltungen auch in dieſer 
Richtung über die Grenzen der Stadt hinaus einen guten Ruf 
erworben hat, am Dienstag, 3. Mai, in der Grabenloge einen 
Meſſeabend veranſtaltet. Der Verein Deutſcher Sänger und 
der Männer⸗Turnberein haben ihre Mitwirkung zugeſagt, jo daß 
Freunde eines guten Liedes und Anhänger des Turnſports auf 
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Tel. 5175 


Poznai, ul. Szkolna 10. 
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Im UI 
von den einfachsten bis zu den elegantesten. 
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2 x Singer Stickmaſchine, 


u verkaufen. N 
Bandurska, Ko gece Gi 8 


auje. Offert. a. d. Ann.⸗Exp. per ſofort geſucht. Offerten mit Angabe von Referenzen, wi t, zu verkaufen 
osmos Sp. z. o. o., Poznan, früherer Tätigkeit und ingungen an die Annoncen⸗Exp. Kowalski. KI 
Zwierzynieka 6, unter 925. „Kosmos“, Sp. 20.0, Zwierzyniecka 6 unt. Rr. 934, ul. Bukowska 9. In 


Alle kaufen elegante Bekleidung 


9 


Wir stellen auf der Posener Messe 
„Messe- Palast“, Haupteingang links, aus. 


Slitzableiter- Revisionen 
Reparaturen, Rekonstruktionen sowie Neuanlagen 


nach dem heutigen Stand der Blitzableitertechnik 
sowie d. Vorschriften des Krajowe Ubezpieczenie Ogniowe führt aus 


„ELERTROS“ Inh. B. Filipinski 


a Spezialunternehmen für elektrische Anlagen ag 
Blitzableitermaterial in Eisen, in Erz und in Kupfer. i 


Fabrik u. Büro] Ausstellung Lager zeit erfolgen, Möbel! 
. $ 
u Dabrowskiego83/85 ul. Nova R Gear) e — they Schiller & Beyer Ga a SE 
führt sämtliche Tischlerarbeiten aus. a este a siehe) . ee 
Um N N Hl Wulli HI HSH UNN Poznan, ul. Towarowa 21. Tel. 5441. 
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TH 
Solide Ausführung — Mäßige. Preise — Günstige Bedingungen. 


Schnei erin u. Wäſchenähterin] der bereit ift, den Einkauf von poln. 1 
ſucht Beſchäftigung außer dem | weife zu übernehmen, wird von engliſcher Lebensmittelfirma 


—¢ Pofener Tageblatt. +- 


ihre Rechnung kommen werden. Allen auswärtigen Meſſebeſuchern 
wird Gelegenheit gegeben, einen gemütlichen nd in unſeren 
Mauern zu verleben und ſchließlich auch neben einem guten Trunk 
das Tanzbein ſchwingen zu können, weshalb der Beſuch dieſer 
Veranſtaltung warm empfohlen werden kann. Die Kinderwagen⸗ 
und Korbwarenfirma L. Krauſe, die auf dem Targ Poznanski 


Infa Maltyne 


Malzextrakt neutralisiert für S 


im Pamilon Przemyslowy ausſtellt, hat es in liebenswürdiger jellem Malz durch 
Weiſe übernommen, alle Auskünfte, auch geſchäftlicher Natur, zu A Saag Ge des Herrn Götz. 


erteilen. Während die Veranſtaltung erft um 7 Uhr abends beginnt, 
ſind die gaſtlichen Räume der e E ſchon vorher, und zwar 
den ganzen Tag geöffnet. (Siehe auch Anzeigenteil.) 

X Polizeiſtreifenergebnis. Bei einer heut nacht in der Um- 
gegend von Poſen vorgenommenen Polizeiftreife wurden bei 
Minikowo aus einem Strohſchober acht obdachloſe und arbeits⸗ 
lofe Männer und eine Frau, die meiſten aus Kongreßpolen, heraus⸗ 
eben, Wiebe ein Braftisagen geitehlen, % Nacht gegen 

X Wieder ein Kraftwagen Men. Vergangene 
1 Uhr ijt vor dem Mettlerſchen Reſtaurant an der Aleje Chopina 
(fr. Kirchbachallee) ein der Firma Rolnik aus Koſtſchin gehörender 
Kraftwagen Marke „Port“ mit der Nr. P. Z. 40 655 ſpurlos ver⸗ 
ſchwunden. É 

X Ein ſchwerer Unfall trug ſich heute nacht gegen 3 Uhr an ber 
Ecke Blac Nowomiejski und ul. Seweryna Miel zhnskiego (fr. Kö⸗ 
nigsplatz — Viktoriaſtraße) zu, indem ein Chauffeur mit feinem 
Kraftwagen P. Z. 12 451 auf einen Straßenbahnmaſt fuhr. Der 
Kraftwagen ging nahezu völlig in Trümmer; der Chauffeur wurde 
im Geficht ſchwer verletzt und dem Stadtkrankenhauſe zugeführt. 
Die Inſaſſen des Kraftwagens blieben unverletzt. 

x Angeſchwemmte Leiche. Geſtern wurde bei Stonawy (fr. 
Notenſtein) im Kreiſe Obornik die ſchon ftar? verweſte Leiche eines 
angeblich 25jährigen unbekannten Mannes aus der Warthe ge⸗ 
zogen. Er ijt 1,70 Meter groß, ohne Vart, hat langes dunkelblon⸗ 
des Haar, trug wollene Unterbeinkleider und ein wollenes Hemd, 
weichen weißen Kragen, dunkelblauen Schlips mit weißen und 
roflarierten Streifen, Mancheſterbeinkleider, Saffianſchnürftiefel, 
dunkelgrüne Strümpfe, an den Oberhemdärmeln befanden ſich ie 
Sadett, Weite und Kopfbedeckung © 


Der :Malzextrakt Infa — Maltyna ist st, 
bleibt unter ständiger Kontrolle des Hospitals Ee: 
Ludwig für Kinder (Primärarzt Dr, Wiad. 
s Preis Zoty 6.— . gat 
Alleinige Vertretung und Engros-Verkauf für dus 
Gebiet der Rzeczypospolita Polska cra 

Sp. Ake» „Pharma“ Magister S. Jaworaickl, 

Erhältlich in Apotheken und Drogerien, 


Geſtern Nacht mußte Herr Las ke erneut die Feſſtellung g 5 
d 


Ratel 29. April. Anf feltene Weise hat e 

befiger Erdmann in Erlau bei Natel ein Pferd Ze 

Das Pferd, ein junger Hengſt, hatte ſich in der * 40 
a 


Poſen betrug heut, Sonnabend, früh + 2,90 Meter, gegen + 2,99 


wia und blaue obale Knöpfe. Leitungsdraht berührt, bekam einen elektriſchen 2 D 
elton Bei der Leiche wurde ein aus Opalenitza vom 18. Februar] war fotort tot. Das Tier hatte einen Wert von 750 2 CH 
d. Is. datierter Brief gefunden. Man vermutet, daß es ſich um * Strelno, 29. April. Die bereits feit, dem I ny 
einen F Sliwinski aus Toten, Kanalſtraße, handelt, ſtehende evangeliſche Kirchengemeinde begeht e ih 
der vor etlichen Wochen in die Warthe geſprungen ift. tag 3 te, dem 8. Mai, die n deinen Sonne Maa 
X Vom Warthehochwaſſer. Der Waſſerſtand der Warthe inf Kirche. Am 6. Mai „auch an einem Sonntag ® Zug 
m 
die 


Meter geſtern frũh. . ein C 1 dei 
* Bom Wetter. Heute. Sonnabend, früh waren bei ſchwach⸗ zugeſagt und wird im Feſtgottesdienf 
bewölktem Himmel zehn Grad Wärme. halten. 


Weſlervorausſage für Sonntag, 1. Eé 


= Berlin, 30. April. Teils heiter, teils wolkig, “ 
liche Niederſchläge, in den Tagesſtunden mäßig warm. 


m 
Ciechocinek 
Kräftigste radioaktive Salzbäder. Saison vom L Mai bis 1. Oktober. 


Frequenz: bis 20000 Personen. Informationen in der Bade- 
verwalturg und Kommission des Quellenbades Ciechocinek. 
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der bekannten Fabrikmarke „E L E G AN T“ 


Unerreichbarer Schnitt. Neueste Façon” 
Riesige Auswahl! Niedrigste Preise“ 


| STOFFE 
erstklassiger Qualitäten in unvergleidlicher Auswahl! 


JD. Lemandowshi:S# 


Mechanische Fabrik und Magazin eleganter Bekleidung, Tuchen und Futterstofie . 
u. Wielka 11 Poznan Stary Rynek 
Fabriklager Kraköw, Rynek Główny 34 (Palac Spiski). 
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Die altrenommierte 


Musikalien:Handlu™ 


mit Iteihins titut t ih 
MusikeInstrumenten. Seschd yel 

Jul. Offhaus Nadif. snnabet 
in Breslau, Königstr. % gg 
seit 70 Jahren bestehend, Besitzer 30 ® 
ist zu verkaufen. 


Dampf- 


Dreschgarnitur 


Fabrikat Heinrich Lanz. 


Lokomobile {8 P. S., Normal- 
Dreschmaschine 60“ mit Selbst- 


Tel. 3175 


einleger-Presse 1500 mm Kanal- Zeichen- und Malturſus. 
breite für Garnbindung. a, Patel. Maſchinen“ | 
? HR z 2 DL) Wer würde ſich daran außer et 2 
Die Garnitur ist wenig gebraucht und in geet e Reid mete M: Wer Th. Säll 
der Fabrik von Lanz durchrepariert und felben erteilen? Gef Ang. S Dampf 
— vollständig betriebstahig wie neu. — |} | reisann.a.d Ganzen sue ug int 
Die Besichtigung kann: während der Sp. 3 o. o. Poznań, | fowie | nd 
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Geschäftsstunden auf unserem Lager jeder- ESS br e RER 


Radiol! 


Größte Auswahl ſämtlicher fü 
radiotechniſchen Teile empfiehlt 
zu ermäßigten Preiſen. Wi- 9 
told Stajewski, Poznań, 
Stary Rynet 65. Abteilung 
Radio. 


Reitp ern, 
l. Fuchs wallach, 1,72 groß, 
ehr gut geritten und ſicher im ¢ 
Gelände, fürs ſchwerſte Ge⸗ 


Beste u. billigste Bezugsquelle 
für Landmasehinen. 


Tüchliger Fachmann, 


ortbutter kommiſſions⸗ 
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7 :erco-Rennen mit Totalisator 


in Lawica bei Poznan finden am 
„S., 15., 18., 22., 26. und 29. Mai d. Js. statt. 


Ueber 100 Rennpfe 2 
Es sind die besten Reiter Seele 


x bis zum Rennplatz, 


‘  Militär-Ordkester. 


Vorverkauf der Billetts 


L, 5. 
Mas} 
lich 7 Rennen. 


SS 


Du wirst die Kieidung 


nicht zerreiBen aus dem Fabriklager 


Ip Wagowshi & Ska. 


Bahnabfahrt von Poznafi (Hauptbahnhof rechte Seite) um 15.25 Uhr, zurück 
aus Lawica um 18.41 Uhr, gleich nach Schluss des Rennens. 


Straßenbahnlinie 2 und8 — wonach Weiterfahrt mit der Kleinbahn und \utobussen 
Beginn der Rennen um 15.30 — Schluss 18.20 Uhr. 


Gedetkte Tribüne. 


F LESEECE< 


Restaurant am Platze. 


— 4 Programme und Lose für die Lotterie — am 


29. 5. d. Js. in der Firma Szreibrowski, ul. Gwarna 20 und im Sekretariat des 
Vereins, ul. Rzeczypospolita 8, I. Etage, Telephon 41-45. Näheres in den Prog 


rammen. 
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5 l Grösste Fabrik vornehmer Herren- u. Knabenkleidung 
d J ul. Zydowska 10 in Poznan d ST 
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5 BilligsteEinkuufsquelle 

Di von Herren-, Damen- und 


af Kinderkleidung. 
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m eleganter, modernſter, ſtimmfeſter, 
Azſaitiger Ausführung mit beſter 
uterdämpfungs⸗Repetitionsmechanik 


e. 


zu mäßigen Preiſen. 
dy Teilzahlung bis 18 Monate, 
bei langjähriger Garantie 
für gute Haltbarkeit. 


lung befter ausländiſcher Firmen, 


. Sommerfeld 


Pianofabrik und Großhandlung 
Va, Bydgoszcz 

i Madectic) 56. — Tel. 883 und 918. 
` Grudziadz, ul. Groblowa 4. — Tel. 229. 
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Bekanntmachung. 
Meiner geehrten Kundschaft teile ich hdfl. mit, daß das 
Geschäft der früheren 


Fu. J. Zagórski & A, Tatarski, Dabrowskieto 1 
Telefon 6387 und 6458 ` 


vom 1. April 1927 an unter meinem Namen reiter- 
geführt wird. ; 


A. Tatarski 


Dertreter der Buick- und Cheorolet-Fabrikate. 
General Motors. 


tellung ul. Waly Ja h 
Dauernde Auss rer ly Jana Ill. 13, 
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STER-GLAS 


edral-, Roh-, Draht-, Mousselin-, Spiegel- 
Seh en Gartenglas), Glaserkitt garantiert, 
pi Ufens'erscheiben, Diamanten empfiehlt | 
D ermässigten Preisen | 
Se Przedazy Szkła, T.zogr.por ‚dawn. I. ius. 
jan, Male Garbary 7a. Tel 28-63. 
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— Smoschever &S-ka sp.zoo. 
i dgoszcz 
VE Tel 130 u. 431. 
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Telefon 


= Warszawa, 
3369 Katowice, Marszałkowska 81. 
ul. Jagiellońska 11. Tel. 514-81. 


Tel, 1438 u. 895. 


Feine Herrenmaßschneiderei 


NUR 


Achtung! Sämtl. Malerar- 
beiten übernimmt z. ganz billig. 
Preiſen. Zimmer⸗, Faſſaden⸗ u 
Anſtricharbeit. M. Seidel u. Co., 


A und p F eit è a Relewicz - Moler eee 
j wen D x lich r 2 Poznań, Plac Wolności 17. Telephon 2821. übern emmtämtl. Malerard. wie N 
í Ye, be: Trofe Frühlings-Programm. s Lagjähriger Zuschneider der Firma Hermann Schönberg | Zimmer u. Anſtriche. Schnelle 
Er. Mäßige Preise! | FEmpiehle mein reichhaltiges Lager von Stoffen in primal Austäfr. und Billige Preise E 
eene A dee ege Qualitäten und in erstklassiger Verarbeitung. Poznań, ul. Podgórna 14. 
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Riesige Auswahl eleganter und dauerhafter Herren- und Knaben-Bekleidung stets auf Lager. 
Preise sehr niedrig — konkurrenzlos. 


Stelle auf der Posener Messe aus „Ausstellungs-Palast.“ 


1 Spe 


927 


Ich habe preiswert abzugeben: 
Zimmer „Bromberg“, Eiche fourn., beft, aus: 
1 Buffett, 2,60 m lang, mod. niedr. Form, 1 Kred., 1 Vitrine, 
1 Vierzugtiſch, 1 Standuhr, 1 vierteil. Serviertiſch, 2 Seſſel 
u. 10 Stähle m. Rindleder bezogen ... kompl. 4.500,— zt. 


1 Herrenzimmer „Stefan“ in Silbereiche fourn., beit. aus: 


1 Bibliothek, 2,85 m breit, 1 Schreibtiſch, 1 runder Tiſch mit 
Kriſtallglasplatte u. Decke 1 Rauchtiſch desgl. und 5 Arme 
lehnſeſſel m. Rindleder bezogen kompl. 4.500,— zł: 


1 Schlafzimmer „Antonina“ in Blumenmahagonie und 


Zitrone fourn. u. poliert beſt. aus: 2 Betten mit Matratzen, 
2 Nachtt., 1 Schrank 2 m breit, 1 Waſchtiſch mit w. Marmor 
u. Spiegel, 1 Friſiertoilette, 1 Seſſel, 1 Fußbank u. 2 Hockern 

kompl. je 5.500,— zł. 


Erfiklaſſige Ausführung. Abzahlung geſtattet. 10 Jahre Garantie. 
Möbelfabrik TEODOR BUSSE, Archit. u. Baumeiſter 
Telefon 11-56. Poznaß, Grobla 6, II. Hof. Telefon 11-56. 
— a cy han, >. ee 


Ein neuer Lehrgang 
für kaufmänniſche und landwirkichaftliche 
B tung u. Vandelswiſſenſchaſten beginnt 


am %. Mai. 


Dieſe Kurſe bieten die beſte Handhabe zur Vervollkommnung 
ſowohl in der polniſchen, als auch in der deutſchen Sprache. 
i Begründung unſerer Anſtalt im Jahre 1906 
haben mehr als 10 000 Abſolventen beiderlei Geſchlechts 
ſich durch praktiſche Arbeit nach dieſen ſchriftlichen 
Kurſen zu perfekten, bilanzſicheren Buchhaltern 


besonders für Landwirtschaft 


ſowie als Korreſpondenten, Rechnungsführer, Steno⸗ 
raphen, Maſchinenſchreiber ausgebildet und Lebens- 
ellungen erlangt. Mündliche und ſchriftliche Information 
erteilen die 
Zenfrale: Poznań, sw. Marcin 29, 
Filiale: Gneſen, Park Kosciuszti 5. 


Poznańskie Tow. Buchhalterji 


(früher Buchführungs-Akademie) 


— — — an streuen d 


J 
: 
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E 


net GC 
97 mm, Kantaka 1—9, LBi, wan, NM 

Täglich von 10 Uhr abends ab: 
Auftreten in- u. ausländ. Artisten. 
DANCING. 


Erstklassige Küche! Mäßige Preise! 
m mm mm mm em en mm ep mm em 
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„Robur 


Zmiazek AKopaln Gérnosflaskich 
Interessengemeinschaft Überschlesischer Kohlen-Gruben 


KATOWICE 


Gelefon Nr. 2627, 2628, 2629, 2630, 2631, 2632, 2633, 263%. 
Seſegaramm- Adresse: Stobur-Fiaiowice 


Wir stellen in der Mausdiinen falle aus: 


Kohle: Erstklassige Sorten (Markenklasse Ia) für alle Arten von Feuerungen aus unseren Gruben: 
Gotthard, Paulus, Lithandra, Brandenburg, Wolfgang, Graf Franz, Eminenz, Frieden, Schlesien, Deutschland, Donnersmarck, 
Blücher, Emma, Roemer, Anna, Charlotte. 


‘Koks: allerbesten Hüttenkoks aus unseren Kokereien: Emma, Wolfgang, Frieden. 
Briketts: 6 kg, 3 kg, 1 kg und Eiformbriketts aus unseren Brikettfabriken: Emma, Roemer, Grube. 


Unsere Produktion beträgt 34% der Gesamtproduktion Oberschlesiens und 25% der Gesamtproduktion Polens. 
Eigenes Laboratorium für Kohlenuntersuchungen. Eigenes Ingenieurbüro für Wärmewirtschaft ` 


Kostenlose Beratung in wärmewirtschaftlichen Angelegenheiten: 
Vertretung: 


„Silesia“ T. z o. p. 


Hurtownia Artykulöw Opalowych, Budowlanych i Sztuczuych Nawozöw. 
Poznan, ul. Gwarna 8 Il 
Telefon Nr. 2303, 2913, 2917. Telegrammadresse: Carbosilesi⸗“ 
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een JE sowie Lautsprecher ständig auf Lager. g 
= M. Pachulski, Poznan, plae Wolności 11; 
4 (gegenüber dem Polizeipräsidium). — 
m Akeeptable Preise! Fachmannisehe Bedienung! = 
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Z. Kmiecinski, „H © h ensonn e“ Inh.: Se Dipl. . d 
e wemmer 7, UHH“ v=iHH#iiIfiiitiiiiiiini $ poznaf ulica Franciszka Rata 


Telephon Nr. 3086 :: Gegründet 


P KR i 5 


Wichtig für Kranke! 


Einer der größten medizinischen Erfolge des letzten Jahrzehnts, 
die 1 mit Quarzlampe „Künstliche Höhen- 
sonne“ — nal Hanau —, bewirken Ibsthilfe des krank- 
b ten Körpers, daher natürlichste Heilmethode. 
Häufig ergeben sich He erfolge, wo andere Behandlungsmetho- 
den versagen. Beschleunigung der Genesung bei Rekonvales- 
zenten. Ueber 1200 Urteile der medizin. Fachpresse berichten 
über die oft erstaunlichen Erfolge auf überaus zahlreichen 
Krankheitsgebieten. Fragen Sie Ihren Arzt. Verlangen Sie 


Kutseh-, Jagd- und Luxuswagen 
aller Art zu Konkurrenzpreisen. 


Sämtliche Reparaturen 
werden prompt und billig ausgeführt. 


Automobile. 


| 
f /20 Piat GE Ge tsi tzigTorpodo kostenlos Literaturnachweis von der Firma | 
FFF i 
ET Es gin | 3 M. PACHULSKI, Poznan, 
14740 Plat FF e y ER gegenüb. d. Polizeipris. pl, Wolności 11. gegenüb. d. Polizeipräs. er ef 
ET anette 5 u 
a0 = iech eeh fer WE A weer = SE s...o„oee„e„eeoseesssseeeesssssesseessesseesensneeee | Technisches Bureau und any we De . 
an E E E NENT e? „ Limousine 2222 RT EEE REFERENT ER 
CCC 6 „ Torpedo für Projektierung und Ausführung yo: / 
50145 ie e m : A as Sasi Kanallsatlons-, Warm a 
EE e e e e Dë 6 „ 5 “| af 2 Hel ungsanlag 
r Kez Pensionat U. Sommertrische „Stefania“ Autoreifen reitungs- und Hel gëf | 
4/20 ” ich 
9/31 Renault r We Gi eh Blotkowo, Kr. Smigiel, Station Lipno nowe ie EE werden am besten und Wasch-, Bade- und Toiletten- Ein! pel i 
um gebrau tLicferwagen . ½ Stunde vom Bahnhof entfernt. billigsten repariert bei Pumpenanlagen für Hand- und Kra 
aion, Sage einwandfreien Zustande bieten | & N Inh. St. Brylczynska. E A tomüller l 
A Gelegenheitskäufe an i| Herrlihe Waldgegend — Erholun {ae Ruhe- u , ehrliche augeri! j A 
(RING, = oznan, bedürftige — Für Sporisieute — Touriſten — Diet 34/36.] Suche p. 15. Mai ein ſauberes aD di en; 
BI => ` age ` — — Ki í i 
Chaufteurschule. Gar E J browsklego 29, = Vereine, der baſſendſte Ausflugsort. e 3 . Stub enmä Lee ‘ft 
Telephon Se 1 vssklego 8,1% orzügliche Küche! Solide Preiſe! Im | vulkanisier-Anstalt, ausge- welches perfekt im Bedienen und Plat en! Lie Bed 
Zahlusgserleichterungen nan 0 Vereinbarung! geg 8 Ausſchaul. Ñ |siatet mit den modernsten | 51 f 0 ax Grau Ruth Nehring, 
dek EI para 


— »ofener Taaeblaff. > 


he n neue Naehe ndi gkeitspafrone 

` Ni Magnum, siehe Artikel Nr. 10 in „Wild und Hund“ und 

bse a d. Deutsch. Jäger-Zeitung bei mir stets vorrätig. Kosten- 
„worsuchung und Umänderung von Repetierbüchsen Mod. 
8|8 mm für obige Patrone, falls Kaliberweite pass. 


Hoch geschwindi¢keits - Repetierhüchsen 


7 und 8 mm, Doppelbiichsen, Bockbüchsflinten und Drillinge, 
Lichtstarke Zielfernrohre, sauber ausgeführte Zielfernrohr- 
Montagen und genaues Einschiessen von Büchsen. 


Feine Jagdgewehre 


Nahkampf- und Ode a > Kleinkaliberwaffen, 

Angelsportgeräte. Fasanenbruteler. Mech. und lebende 

hus für die Hüttenjagd, Stee? Artikel. Raubzeug- 
fallen der Firma E. Grell & Co., 


General- Vertreter für Polen für lebendes Wild zur Blutauffrischung der Firma Julius Mohr ir.-Um ap. =: | 


EUGEN MINKE, Poznan 


Zeep cite nica rang 15. 


Seit 1892 A ke CN reelle Firma 22 


für Drogen, Parfümerien und alle Brancheartikel 


Gentral-Drogerie d. GZEPCZYNSKI 


Poznan, Stary Rynek 8 Telephon 3315, 3324, 3353, 3238. 
REES e 


| | Ausführung von elektr. Licht- u. Kraftanlagen sowie von Radio-Anlagen. 1 eg 


Reparaturen 


Weitbekannte Automo! le 
Reichhaltiges Lager in Radioapparaten, Radioteilen 


| d elek IS 
i Beien empfehlen wir unsre Radiokatalog den „HOTCHKISS* 
wir en Einsendung von 3,90 21 franko zusenden and Motorräder 
P 4, W 
‚Landwirischali. Zeniraigenossensehafl "Telphon zn. | BO, ZÜNDAPP“ gen, 


zu günstigen Bedingungen. 
(Beachten Sie die Stände der Firma 


ere, und Motorpflugbesitzer | 


A Damen-Taschen Akten-Taschen »Kooproina” auf der Posener Messe). 
If ifon dl Kinder-Taschen Bücher-Tasehen Automobil- EZubenòr u. Ersatztette 
CN Tse Portemonnaies Reisekoffer t 
maw 1/100 mm Gea, of axioms MI | Brieflasehen en, |) | ae e 
1 — eingi Fabritates S i Ligarren-Euis taschen | ringe, Steuer- und Mognötheiten, Reifen, 
rtigun g von H Ziyaretten- Reise- Auto-Mitsen, 8 -Handschuhe 
X l ec) f Hecessaire Neuzeitlich eingerichtete 
{ 0 b ei A Etuis Schreih- Automobil-Reparatur-Werkstätten 
her 
Mbenringen | ra 60 Ruck: nae | A Aae 
Au säcke Asten Juljan Pniewski, Automobile 
benbolzen empfiehlt zu bekannt billigen Preisen und großer Auswahl fruher Benz-Vertretung 
~ Tel. Nr. 2936 - Poznań, ul. Gwarna 8 


Titabl, Srii d gehärtet e geſchlißßen, 
Kr 1/100 CA 


@ BE "gie 'erkstätten, Gar ‘und S 
N. Zeidler, Joznanım‘| || =, 
fe od skérzane i do E at. Poznańska 51). 


Garagen tags und nadkts offen. 


d — präjiie — billig 
Witienteraohues dieser Art in Polen. 


L duns Motory, 


ES [Ausstattungen 


d Wed III 
i Kohl, Se aen 


Amen- Hüte” 


We ul. iste 6 
Werkſtätten Rabatt. 


Kutschroagen 
neigen cin e E be Bager 


=,SOWAS= 


Wagenjabrik Poznań, 
| Aybafi d EN 3670. 
Exjaptette, Gummixider vorrätig. Neparat. ſachgem. billig u. ſchmell. 


eta 1000 Zentner Diodara 


Speiſe⸗ und Saatfartojjetn 


gist ab: Dom. Oborsysta- Stare, p. fioscian. _ 


Glas, Porzellan, Fayence 
und Küchengeräten 


kauft man gut bei 
in großer Aus wahl empfiehlt 


— . Janaszek.Poznaiı. d 
ie Zeit ist da, um Kleider-, Mäntel- und 


Kostümstoffe billig einzukaufen! Riesenauswahl! * fan Preise! 


Seiden-Popel. gl. u. gem. 50. 6,50 4,40 
Gemust. Neuheiten 1.50. +30, 500 2.70 Bettbezugstoffe 160 om. 3.75, 3,50, 3.30, 3. 20 


P opelin, alle Farben 8.50, 7.00, 5.50 4.20 Bettbezugstoffe 140 cm 3.50, 3.30, 2.95, 2.80 
Ripse far kleider u. Kostüme 12,50, 10.80, 9.50 8.50 Hemdenstoffe .............. 170, 1.88. 140 1.25 
Otoman f. Mäntel u. Host. en 31:—, 26.— 22.— Inlets, feder dicht. 4.25, 3.40, 2.70 2.50 
Englische Muster ....17.50. 12.50. 8.50 4,50 | Bettdamast....... Rail 4.80, 3.50, 3.40 2.80 


Herrenstoff e zu re ee | Won- und Baumwoll.-Moussel. große Auswahl! 


— Dofener Tageblatt. + 


NIITIT Aaaa LA Eaa SAAANA AA AARONON OATI EI ONCOR AENOR ETITA ARAOUN ANVANDA ONOAREA REANO OANA REINER DRKUNERBERINSIGKREEFUNINEBUKRRKENITRNSE ERKENNEN ER TON í 


Seinite Sruchtlitire - Edeljpirituofen | 
cb" cantorow' Si 


St Inn MIO ELLE . e > 


99% f 
Schlesisches patentanwd 


Moorbad Ustroń Dr. ing, KY 


an der Weichsel, in den Beskiden, 354 m a. d. M. 
Angezeigt bei Frauenleiden, Rheumatismus, 


WURR 


+ 


“i 


Gicht, ritis deformans, Ischias, Neur- 
algie, Exsudaten, Blutarmut u. a. 
Badearzt Dr. E. Sniegon. 

Eigene Moorlager. Modernes Kurhaus u. Kurhotel. 
Park :: Tennis :: Kino ;-: Tägliche Kurkonzerte 
Militarkapelle: 

Herrliche gesunde Lage. Mäßige Preise. 
Geöffnet vom 15. Mai bis Ende September. 
In der Vor- und Nachsaison Preisnachlaß, 

Auskünfte erteilt die 


Bade verwaltung. 


Kai, 
ünſch d 
Heirat Dar men, SE à 
gl derinnen, Einbeite! 
ohne Vermög. ust 
Stabrey, Berlin St 


TAMA MMMM ET 


Der Wagen vorzüglichster Qualität. 


Verkaufsstelle 


ee Sw. Marcin 48. 
1 15-58. 


Ei . 8 
Bouschet | 


aller Yet wie Neubauten. Umbauten u. Ausbil i 
in befter Ausführung bei mäßigen Preiſen E 
Adolf Handke, zim 


Poznan, ul. Łąkowa 18: 7 
Kunligewerblice LAS 8 
8 


PROS PEKTE D. D. BADEDIR. E TION: Zur g sch von aparten = — k 


Konkurſe und Geſch d auffichlen E SE \ 


Ronkurfe und Gefeäftsauf- (D, Feist, Com mene N 


Mad pe 
ſichten keng? nicht mehr RES ch or nur ge eee Sachen. gerichtl 
I als Sachverſtändi d Treuhänder in Konkurſen h * N verftdnbiO’s nei 
web ee SE cimet pesgi — mehr als 25 Jahren und Selbe Posnat, ulica 27. aia 5 AR n 


EE von über 14 Jahren. 
Infolge der oben erwähnten Veränderungen in meiner Tätigkeit, kann ich jetzt 
Besichtigen Sie meinen 
auf der Posener Messe 


Aufträge in Reviſtonsangelegenheiten und als Treuhänder mit bedeutend größerer Pünkt⸗ ; 
vom 1, bis 8. Mai ., Ñ 


lichkeit erledigen, als es leider bis jetzt möglich mar, 
FE cane a 


Hausfrauen! 


Zur gefälligen Beachtung. 
Maſchinelle 


Reinigung, Desinſizierung und 
Wiederbelebung 
Bettjedern und Zonen 

„EN MM K. A i P omg 


Spesiaigeicäf für ** Inleits 
d fertige Betten, 


en Stary Rynek 79 
gegenüber der Hauptwache. 


idigt d i - 
St. Latanowicz, ois. an 


Poznan, ul. Sew. MietzyAatilgo 4 Telephon Nr. 5000 u. 5620. 


2 WEINE. SPRITUCSER | A 
Sanoi ans | Automobile 


Personenwagen 


Düngerstrener „Westfalia“ \ 
Westfalia Piooolo, E: er 


die dlo gesuchte und geeignete 
opfdüngung- 


Erntemaschinen „Eckert“ 


414 98. Ernterechen (Ganzautomst). 
845 95. ne 
20070 98. 
CP Wuuſtri, Lastongen 
nen, Dominium tiple, : eg . N 
und Bahn Gulew too onnen. Flammger, 


Milohkannen una Kühler 


Narosserie verschiedener Typen. Tontrifugen Leis 


Allerneueste Konstruktion! Srstklassiges Material! 
Sehr gute Bedingungen! 


„TATRA-AUCO |= 


Fabriklokal 


Poznan, ul. Mantaka 7. 


Apparate nebst aller Art Zubehörteilen 
empfiehlt m billigsten Preisen 


Witold Stajewshi, Poznan 


EE 3716 Stary Rynek 65 Teleph. 2716 
== Für enter entsprechender Rabatt, = 
Neuheiten stets am Lager. 


4 chm Inhalt, 60 cm 
Ofto Kropf, Dampfziegelei a, 2 b. Meet SH 


Poznan, 
empfiehlt sein 
a) Aufstellung von Bilanzen, 
euerdekl 


RC 
b) Revision von Handelsbüchern Sei 
anken, Landwirtschaft und d. Han 
c) Übernahme von steter Bücher aler rt 
d) Abschluß der Handelsbüch 
Vorzüglich eingearbeitete B 
UebernehmeauchjeglicheAu 


Telephon 0-2. 


rage 


me ey Oe rr eee 725 
Achtung! Ausstellungsbesucher! Achtung! 


PFEFFERMINZPASTILLEN u PFEFFERMINZ-DRAGEES 


Meiner geehrten Kundschaft gebe ıch hiermit be- 
kannt, daß ich meine Schneiderwerkstatt ab 1. Mai 
d. Js. nach der 
ul. Dabrowskiego 34, Gartenhaus, 2. Stage 
verlege. — Empfehle mich zur Anfertigung von 
Herren-Garderoben aller Art, 
Erstklassige Ausführung. — Reelle Preise. 


Poznan. Paul Rase. 


| Hackmasthinen | 


Original „Dehne“ 
und 
Original „Pflanzenhilfe“ 
von 1% bis 4 m Breite und alle 
Sorten Original Hackmesser 
wie Winkelmesser, Blattmesser, A- Messer 
und Meisselmesser liefern sefort vom Lager 


| Schiller & Beyer 


Maschinen und Eisenwaren . 
für Industrie u. Landwirtschaft 


Poznan, ul, Towarowa 21. Tel. 5447 
Beste und billigste Bezugsquelle für Landmaschinen 


— 
AUTOPNEUS 


nur erstklassige Fabrikate wie Michelin etc. 
bieten zu abermals ermässigten Preisen an 
„BRZESKIAUTO“ TOW. AKC. 


POZNAN, ul. Dabrowskiego 29. 
Tel. 6323, 6365, 3417. 


Akerwalsen, Bigelgöpel, 
Breitdreidimajdinen 


in Eiſen⸗ und Holzgeſtell, 


Schlagleiſtendreſcher, 
Rübenſchneider, Sartofeliortierer, 
Getreidereinigungsmnichinen, 


Trommelhäckſelmaſchinen 
für Kraſtbetrieb ſeſiſtehend und 
fahrbar, mit und ohne Gebläje, 


Scheibenradhächſelmaſchinen, 
Trausmiſſionsböcke, Grdihanjeln, 
Groditeohdreidmajhinen 


mit Walzen, 


Juuchepumpen 
mit fera und herausnehm⸗ 
baren Ventilen 
fabrizieren als langjährige Spezialität 


A. P. Muscate 


T. Z O. 
Maſchinen fabrik 
Tczew = Dirschau. 
Moderne Reparaturwerkſtatt u. geübte Monteure. 


Großes Erſatzleillager zu allen land- 
wirtſchaftlichen Maſchinen. 


CA 


Elektro-Motor 


gebraucht, aber gut erhalten, 12—15 PS, 440 Volt 
Gleichſtrom mit Anlaſſer und Schienen 


zu kaufen geſucht. 


Angebote an die Annoncen⸗ GE Romos Sp. z 0. o., G e j u ch t 


Poznan, Zwierzyniecka 6, unter 942. 
wird gut bürgerlicher 


giän? SE 
Poznań, ul. Grunwaldzka 20a, parterre links. ag 


Eine 3—4 Zimmerwohnung |ii 30—40 Herren, 8: Nähe Schloß. 
mit allem Komfort für ein EEN BER per fofort gefucht. Angebote mit Preis an die Annoncen ⸗Expedition Kosmos 
Offerten an die Ann.⸗ * os Sp. z 0. o., Pozuaß, Sp. z o. o. Poznan, ul. Zwierzyniecka 6, unter 935. 
ul. Zwierzyniecka 6, unter 9 


gë Das Letzte ww 
eves für den Sommer rs 
bringt 
Beyers 


Gite, (Si 


da 150 neueste Modelle fiir Damen 
Preis des Hettes 3,50 zi 


Verlag Otto Beyer, 
gebe umſtändehalber billig ab, desgleichen weiße, wenig 


| Poznan, Ca | 
$w. Marcin 44. e i 
? BEYE 
gebrauchte N a zu jedem annehmbaren Preiſe. 


= one Aiea NSE ATT EST À Pfeiffer guten 1873. 
Gebr. Stacheld aht — 
180 last wie neu See, in Rollen, kaufe gutes haus in Berlin 


Meter, ca. 120 kg, 
und bitte um genaue Angaben. 


H. Doppelstein, Poznań. dungs dung 


kauft und emo gebr.. Möbel AS 2 5 Sir 
ünstigen Preisen 
3 Biedermeier-Möbel auf Lager. 


Hausg rundſtück, 


Kreis ſtadt in usg mit Delikateſſengeſchäft. — d, 
Ausſchank, Getreide⸗ und Ko lengeſchäft, SE Hofräume, 

ichereien, Garten über 2 Morgen. Ge chäftsverbindung 
watt aber 30 peas gi “te ay t ird w des 


verkauft. 
Preis bei voller Auszahlung 60 000 21. en erbitte 


an die Annoeen-Erpedition „Kosmos“, Sp. z o. o., Poznan, 
Zwierzyniecka 6 unter Nr. 932. 


Musikinstrumente 
-== Radio = 


empfiehlt 


MKikodem $Szmelter 


Posnas, ul. Gwarna 16. — Tel. 3092. 


Herren: und Speiſezimmer 


N Ei u e $2,50 Zloty 


F. Przygode, „č . ‘Krotoszyn, J. HELLER, Berlin: Charlottenburg, 


Bichenfen Ufer 6. 


für die kommende Sommersaison, lose, in Kleinen 
Blechschachteln, in Rollen u. Düten sowie sämtliche 


Sehokoladen- 1 e Dragees, Couverture, Back-Marzipanmasse u. Paderzueker 


offeriert zu konkurrenzlosen Preisen 


„LUKULLVU S“ 
Schokoladen- und Zuckerwarenfabrik 
BYDGOSZCZ, Poznańska 28. - Tel. 1670. 


NYA 
W G4, Filialen: POZNAŃ BYDGOSZCZ GRUDZIADZ 
Sih ul. Mostowa 32. ul. Dworcowa 98. Groblowa 11. 


Bitte unsere — ellung auf dem Targ Poznański, Patac Targowy, I. Stockw., Stand 22 zu besuchen. 
e m E werden dort entgegengenommen und auf Wunsch vom 8 Poznan 


Qz per Bahn oder als Handgepäck expediert. = — Zog? 
— m — — = ozga 
TEE EE EE E Illi SIS Sl Sli Siss (lz GE 


ge 


Hähmaschinen TITANIA 


AUSTRO-DAIMLE 
Verkanfs-Ihtellıny; Poznań, św. Marcin 38, 2 


e 


TD 


DAD 2 


A YF 9 UND. 


Ein Hoehgenusß A 
ist eine radpatl 


Versuch’s einmal dëi 
dann läßt bus 

Alles was Du dazu bra? 

Liefert gut das Fahrf® 


F ahrräder mung 


EEE FH FE 
f "Sa ns se 


Ersatzteile hi T.z o.p. e Ih 


Poznań 
Milchseparatoren A 


Telephon e j 
STITANIA“ „ AE 


3 Auto-Ty dg N 


ITROEN 


6,25 P. S. 
sind eingetro | 
General-Vertretung für ganz Pole? R 


oc ö 


Motorenbau-Aktien-Gesellschaft 


Wir stellen auf der Posener Messe im ° so” 
schlesischen Turm und auf dem Piat2® 


Viele BANKEN... der ganzen # a 
Industrie, Handel u. Schifla 


verringerten ihre bisherigen hohen Unkosten 
und vereinfachten ihre Arb ails m ethode 
durch Sinführung der 


Elliott Fishel 


der einzigen Buchhaltungsmaschine mit poche . 
Anfragen sind zu richien an: 


Tom. Nowoczesnej mat S 


Warszawa, Hipoteczna 3-8, 


mmes Während der Posener Messe ` 
Ausstellung und Vorführung in der Maschine A 


— Pofener Tageblatt. +— 


Schnelle Juſtiz in China. 


Hinvidjtungen. 


Wb 28. April. Se i i überſetz 
Die ` ute um 1 Uhr mittags wurden lands, Frankreichs und Japans handelte, geordnet und überſetzt 
jt Rommunijter, die bei dem Ueberſall pec ge ruſſiſche worden. 40 bis 50 der wichtigsten Schrifiſtücke werden photo⸗ 
VP Aiidengenommen worden waren, auf Befehl graphiert und demnächſt der Preſſe übergeben werden. 
Ming lens durch Erdroſſelung hingerichtet, k 

sh, Frau. Unter ihnen war kein ruſſiſcher SER x — 
in ei. Wie die Behörden erklärten, waren die Peking, 29. April. Die Hinrichtung der vor einiger Zeit 
Mere gem Geheimprogeh verurteilt wor⸗ in der ruſſiichen Bolſchaft verhafteten zwanzig Chineſen, 
din, d Chineſen werden zurzeit noch gefangen gehalten, über die oben kurz berichtet wurde, erfolgte durch Erdroſſeln. 
tung ebenfalls in kurzer Zeit ere Unter den Hingerichteten befanden de der bekannte kom⸗ 
hh Sé weg muniſtiſche Literat Litatſchao, jowie Fräulein Tſchang⸗ 
Wi April. Die von der ruſſiſchen leg? mit perjiilen. Die Verhandlung kann lediglich eine Farce geweſen 
0 10 NG der bei dem Ueberfall auf die 


Lula. 


Auli rassenien tar einen Mën 


— ee 


In Ergänzung unſeres Inſerats erlauben wir uns be- 
kannt zu geben, daß Automobile mit Original⸗Karoſſerie 
deutſchen Fabrikats bis auf weiteres nicht eingeführt werden 
dürfen und daher der Beſchlagnahme unterliegen. 


ERZESKIAUTO : 


Aelteſtes und größtes Spezialunternehmen dieſer Art Polens. 
= Gegründet 1894. 
Hauptexpedition Jul. Dabrowskiego 29 
Reparaturwerkitätten J Tel. 6365, 6323, 3417. 
Karoſſeriefabrik 
Chauffeurſchule, Garagen: Plac Drweskiego 8, Tel. 4087 
Ausſtellungsſalon: ul. Gwarna 12, Telephon 3417. 


otſchafts⸗(ſein, weil die Zuſammenſetzung des außerordentlichen Gerichts⸗ 
5 nommenen uf hen er ka bojes erſt vorgeſtern veröffentlicht wurde. Die Haltung des 
iſchen Rechts ⸗ Doyens des diplomatiſchen Korps erhält eine um ſo ſchärfere Be⸗ 
andat heute niedergelegt. Sie er⸗ſurteilung, als die bisherigen Veröffentlichungen des beſchlag⸗ 
8 die Verteidigung ihrer nahmten Materials nur ein äußerſt dürftiges Ergebnis zeigen. 
it erz ; Die Echtheit der am meiſten belajtenden Schriftſtücke ift di 
ln Abe, dem wO zweifelhaft. So D beiſpielsweiſe die Be⸗ 
ke ien richte, Die an den ruſſiſchen Milſtärattache in China gerichtet 
Nd find, in der Schreibweiſe durchaus unfider und der amt⸗ 
i en. deg Wen, ea a nut KEE 
a 3 Auffällig it auch, daß wirklich belaſtende Schriftſtü e er rei 
, Mente der ruſſiſchen Votſchaft in Peking. Wochen nach der Durchſuchung Va, wurden, während die 

N April. Der Pekinger Berichterſtatter der 


d Ports eben Veröffentlichungen einfach lächerlich und unbedeutend 
(elk meldet vom 27. April: Die Gefandten derſwaären. Das Gejandtichaftsvierter fägrt songen fort, die Not- 
Wife © haben heute die Polizeidirektion beſucht wendigkeit feiner ſchleunigſten Aufhe 

q e i 


€ ung zu beweiſen. 
de und Waffen geprüft, die bei der Durch⸗ Es verbietet feinen Bewohnern unter Strafandrohung, während 
d er Gebäude beſchlagnahmt wurden. Die 


a 


der Unruhen chineſiſchen Perſonen, ſowie deren beweglichem Eigen⸗ „„ a - — S 

ge Uer der Leitung des amerikaniſchen jtellner- Che Aſyl zu die Reich Die deutſche . gibt dieſe as Pore ry bei ien Pian ee enen nach verſchiedenen ge 
rattaches, der i d Ena⸗ arnung an die Reichsangehörigen iter. heimen Alſenlagern die Pläne aufgefunden. Die Mittel habe 
— 1 m Manyen è bèr Utnes Eno E lat A E EEN hee a at ÄLTERER ER Y bie Gejeljdatt durd Einbrüche Diebitähle vir. zu beſchaffen 
ie Hamburger Bürgerſchaft gewußt. Im letzten Jahre hatten ſie nicht weniger als 3200 Bom- 


i ~ H ben anfertigen laſſen, wovon der Polizei etwa 600 Stück in die 
gegen die Finanzpolitik des Reiches. Hände gefallen ſind. Das Blatt meint zum Schluß, daß ein Aue 


7 a 2 H 2 
ich Bl 
tungswut des Mi $ ippi Hamburg. 30. April. (R.) Die Hamburger Bürgerſchaft nahm Ease e ei dieſer Bande mit den Kommuniſten nicht ganz 


Vor H 0 r 1 
h em Höhepunkt der Kataſtrophe. geſtern eine ſozialiſtiſche Eniſchließung an, die gegen dte Finanz⸗ausgeſchloſſen fei $ 
ehren 4 1715 Die Kataſtrophe am Miſſiſſippi p olttik Burn 9 í PN? 8, Warte Tea? erten; DER Flugzeugunfall. 

e punkt. cüt l der Shug- | Erwartung ausſpricht, daß die Reichs regterung den jFiranzau ; 30. April. ( re i 
f Br Ge sd de ee Sate „ zu gm allen Ländern gerecht werben ben Ausgleich ausarbeiten wen eg Ju age geg e E 17 1 

Die Meinungen der Sachverſtündigen über werde. i töt i oa - N 

banden Erfolg gehen „ ei wäre burde Früylingsgemitter in Sachſen SO de 11 50 pine ier, de gani auf der Stelle. Das Flugzeug 
CH trog Heſſnung dieſes Sicherheitsventils Teile ; ? 398 er in r i 


d 7 noch überſchwemmt werden. Ingwiſchen Dresden, 30. April. (R.) Geſtern abend gingen über große 


amatiſcher Kampf mit den Bewohnern des Teile Sachſens ſchwere Frühlingsgewitter nieder, die verſchiedentlich L mM 
ben Gewalten der 3 Fluten aus- großen Schaden anrichteten. Die Gewitter waren von Hagel be⸗ E ie eldungen. 
WI Kä Die eter Leer —5 Abed anne gleitet. ; Begnadigung 
WI Jinengemepren bewaffnet — bereit, ` a gung, i 
diefen den Weg zum Damm zu verſperren, weil man ek EE Ber deutſchen Bet, a Verlin, 30. April. (R.) Das „Berliner Tageblatt“ meldet aus 
mh eS große Opfer zugunſten der Stadt New⸗Orleans an ſtlich der ile erſchwemmungen in Amerika. Jeanne: Staatspräfident Smet ona hat den Sejmabgeordneten 
flu i : Waſhington, 30. April. (R.) Die deutſche Regierung ließ an: Pajaufis, Oberleutnant Tornan und den verurteilten Seq 
enen Bien bereits Tauſende mit Sack und Pad aus läßlich der Ueberſchwemmungen in den Vereinigten Staaten der maitis, die alle drei zum Tode verurteilt waren, begnadigt und 
df one. Es ift eine Völkerwanderung, die an ühn⸗ amerikaniſchen Regierung die warme Anteilnahme des deutſchen Volkes] die Todesſtrafe in lebenslän gliche Zuchthausſtrafe 
achten aus ber Zeit des Weltkrieges erinnert. Der and der deutſchen Regierung aussprechen. umgewandelt. 


i i * it * E s 2 
e eee Kc dale Borberetungen Tb „Jeweſtia“ über die Teilnahme Rußlands an der 


be e n alpen, immer gewaltige Aus anderen Ländern. Wirtſchafts konferenz. 
i Xi: ihrt, zu meiſtern, wenn der kr e i = ` Ke Ze GC 
ee : Urteil eines franzöſiſchen Kriegsgerichts. Moskau, 30. April. (R.) Die „Isweſtja“ ſchreibt: der Be- 


E ie 8 f bm griegsgerich (ct der N ungeachtet der ungewöhnlichen Mittei 
3 tier, 80. April. (R. or dem franzöſiſchen iegsgericht[lungsweiſe des Völkerbundes an der internationalen Wirtſchafts⸗ 
„ geſtiegen, ſondern auch im übrigen Ueber > hatten fich zwei Arbeiter zu "E, ace ae einem en red tg Deh by ijt Der befte Beweis für die 
8 D Milıtärproviantlager,in dem fie beichäftigt geweſen find. aren an⸗[Sinnloſigkeit der Behauptung, daß die Sowjet-tnion 
r, 3 e In geeignet hatten. Als fie ledoch entdeckt wurden. ergriffen fie die eine JIſollerung anſtrebe, und daß der fnwjet „ ſchweigeriſche 
l Dt befand ſich guck Sister oe Suet der Fiucht. Das Kriegsgericht verurteilte. fie, beide zu 10 Jahren Sorn, end für die e eee eg 
en" in dem bedrohten Gebiet leitet. Man vermutet, Zuchthaus. ! és RER Mon nat ter SE busy nich fs Möglichkeit irgend welder 
` bie Dee Trappern verübt worden ijt, die Wider- Schweres Unglück in einem Steinbruch. ; Aenderungen des AnfenhandelSmonvpolfyitems ausgelegt werden. 
Wich A leiſten und vor dem offenen Dorndorf (res Moniabaur), 30. April. (R) Durch einen Dokumentendiebft api in Der Pefinger englischen 
i wi . ts 50000 Ar. |o genannten verlorenen Schuß wurde in einem Steinbruch In der aus efandtichait. 
find noch immer tags und nach { - ein 20jähriger Arbeiter buchitabltdh zerriſſen. Zwet andere Ars ann N 
5 eſchäftigt, Wälle aufzuwerfen. Ganze Reihen von Ne e leichter verletzt. e London, 30 SE (R.) Die Nachricht, daß bei der Durch 
(pr Anen bringen unaufhörlich Sandiäde zum Ein⸗] beiter wurden G1 brit: e ſchen Geſandtſchaftsgebändes in Peking auch ein 
pli ey Termaffen heran. Aber es iſt fait eine un- Großfener in einer Glasfabrik. vertrauliches Memorandum des britiſchen Geſandten in Peking an 
den die gree, die Hauptſtadt me oe ment Frankfurt a. M., 30. April. — KC ee? ＋ e nor — 152 paier Ab ‘a gene in Den nefänben worden 
es vernichtende und tobende urge r Glas dachſa uer „da n as von kommun n Agenten entwendet worden ſein muß, 
Mn unbetannten Gründen in eine erregt in der geſamten engliſchen Preſſe große Er re gung. Es 


3 te, das weithin ſichtbar war. 
kurzer Zeit zu einem Großſeuer ausdehnte j de G : 
> iti fertigen Glas dächern wurde ein Raub | wird gemeldet, daß die brikiſche Gefandtſchaft Schritte unternommen 
nen n y habe, um derartige Diebſtähle in Zukunft zu verhindern. 


Flammen. Grit gegen 723 Uhr gelang es der Feuerwehr, das p 
ande einzudämmen und auf fenen Herd zu beſchränten. Der Schaden Zur Feſtſetzung des Tagungsortes \ 
der Dreimächtekonferenz. 


wird auf 100 000 Mark berechnet. ’ 
Feuergefecht mit Kaſſenräubern. _ Lenden, 30. April. (R) „Times“ melden aus Washington: 
Die Anregung, daß die britiſche Regierung als Tagungsort für die 


4 . (R.) In Hechenberge im ſächſiſchen Erzgebirge y r 
SE Bache) 2 an pe Reichs mark aus der Gemeindetafje. | Dreimächtekonferenz zur Flottenbeſchränkung eine Stadt vorzichen 
i dem bei der Berjolgung entſtandenen Gefecht zwiſchen Gendarmen] würde, die näher bei London lie st als Genf, ijt bei dem 
Bi — Räubern wurde einer der Berbreder hf 157 Soe verletzt S git A Es oe E EE zech Gr 

X e anderen find ent ommen. sng und Japan fi über einen andere n uſammenkunfts⸗ 
und konnte ſeſtgenommen werden ort einigen, kein amerikaniſcher Wider Ge nd dagegen 


zu erwarten ijt. 


W und Sondertagung 

des Kongreſſes. 

Waſhington, 80, April. (R.) Präſtdent Coolidge hält die 
Einberufung des Kongreſſes zu einer beſonderen Tagung anläßlich 
ber Ueberſchwemmungen des Miſſiſſippi nicht für notwendig. Er 
glaubt nicht, daß Mittel des Schatzamtes für die Hilfeleiſtung in 
Frage kommen könnten, vielmehr daß das Rote Kreuz helfen müßte, 
obgleich die in die Wege geleiteten Sammlungen von 5 Millionen 
Dollar nicht ausreichen würden. In Kreiſen des Senats iſt 
—— über die Einberufung des Sonderkongreſſes geteilter 
Meinung. S 


h 
. 
Wé 


—. 


auch Little Mod, das exit unlängſt unter den 
a ſgerlichen Tornados e e hat, gänzlich 
i t. Die Hiobsbotſchaften aus den übrigen Teilen 
en nicht ab. Immer neue Meldungen treffen ein 
bey n, die der große Strom überall angerichtet hat. 
be bro tacheuren Not, die über Tauſende fo 
dp dagen iit, öffnen Déi bereitwilligit Hande, um von 
Ay ige $i ergſte abzuwenden. Das Rote Kreuz hat 
e Azaktion eingeleitet und ſchon nach kurzer Zeit 
= drei Millionen Dollar gezeichnet. 


Bn, 
U 


ba, Deutſches Reich. i 
. 80, udurch das Ueberſchwemmungsgebiet. 
déi sei, (R.) Am Freitag unternahmen Berlehrs- 
Wu, H Reichsernährunge minſſter Schiele eine Reiſe 
wemmunnmungsgebiete des Reiches und beſichtigten auch 
Lage gebiet bei Wittenberge und äußerten h, 
* — tt“ zufolge, dahin, daß man im Miniſterium 
berlegung Gelung der Havel anerkannt habe und das 
6 ug der Havelminoung baldigft fertiggeftellt werden 
Ne 


30. April. (R.) Wie Hovas” aus Toulon berichtet 
Re H orden Anweiſung er- Vorſichtsmaßnahmen 
zu treffen, um ein Eindringen fommun mone Agitatoren unter die 
in den Marinearjenalen beſchäſtigten Arbeiter zu verhindern. Auch 
bei Neueinſtellung fol vorher eine genaue Prüfung der Lebens⸗ 
verhältniſſe der Neueinzuſtellenden erfolgen. 

Lynchjuſtiz in Frankreich. 
i aris, 80. April. (R.) In Vigneaux wurde ein feit zwanzi 
A dBënpiiéie Tat einer Mutter. al beck ania eer Zei, ber aus rr, Ee 
i wi (R.) Die S8jabrige Roſa Kugler aus een E WR Dorf in Brand gu — 
n Sachſen, die im Verdacht ſtand, ihren Chee inwohnerſchaft gelyncht. Die poligeilichen Unterfuchungen 
ben bisher trotz tagelanger Verhöre den Hauptſchuldigen nicht 

inden können. Die Einw ſchrift ) 
r Leiche nach ihren religiöſen Bori ei T widerſetzt und 
eine Leiche, als ſie vorübergetragen wurde, ſogar beſpien 

laben. Eine Verhaftung wurde bisher nicht vorgenommen. 


einer anarchiſtiſchen Geheimgeſellſchaft. 
eee April. (R.) Der „Petit Pariſien“ bringt die ſen⸗ 


Hauptſchriftleiter: Robert Styra. 

Verantwortlich für den geſamten politiſchen Teil: Robert 
Stur a; für Stadt und Land: Rudolf Herbrechtsmenger 
für Handel und Wirtſchaft: Guido Baehr; für den unpolitiſchen 
Teil und die ëss ae en Bild: a ober ER tyra; für 

S italieni und ſpaniſche Anarchiſten, den Anzeigenteil: Margarete Wagn er, Kosmos Sp. 2 0..0. — 
fationelle melbung, ge TR und (a EES eine KE Verlag: „Poſener Tageblatt“. Druck: Drukarn ia 
bie einer Geheimgefel] bereitet hatten, verhaftet worden ſeien. Concordia Sp. Ake, ſämtlich in Poznan, ul. Zwierzyniecka 6 


ing 8, Uri Exploſion. 

SC l. (R.) Beim Umladen von Sauerſtoffen im 
hen n felodierie ein Behälter mit Sauerſtoff und 
Mg, Ein over. Eine Frau erlitt gleichfalls ſehr ernſte 
Uy” mit Arbeiter erlag bisher feinen Leiden. Die beiden 
by Wi? RS Tode, 

Sch umung bei der U. B. O. U. ©. 

` lee A (R.) Eine VBerfammlung des Berkehrs- 
in tion nen Berliner Omnibus⸗Altien. Geſellſchaft hat 
mung belginhanbenen Lohnerhöhung abgelehnt und 

| en. ` j 


Tel. 2996. Grosstes Tel. 2996. 


Spezialhausu.Fahrik 


‚für Herren- u. Knaben-Bekleidunn, 


en dies, Grésste Auswahl | 

L 07 in Herren-Konfektion, für Jünglinge und Knaben, 
Massab'eilung, versehen mit den besten Stoffen, zu billigsten Preisen, 
Unsere Firma war und bleibt immer die günstigste Einkaufsquelle. 


| RÄ Ki kundenfälſcher verhaftet. 

th Meg re) Für eine bet der höheren Mädchens 

Ener Mburg zu beſetzende Lehrſtelle batte fih ein 

í et ne ra Ch diefen Der eege 

D N vor. ach eingezogenen Grfundigu 

a Dn da aus daß der demeldere unter einen. faiſchen 

che Darien wegen Urkandenfälſchungen. Hoditapeleten 

D Dx Wedeneſchwindeleien ſieckbrieflich verfolgt wird. 

pn Dei nert wurde verhaftet. 

A nua brüche an der Oſte. 

i ai R) Tro wiederholter Dichtungsverſuche 

Ian, det Saumünien belderſeus der Ove erneut 
Ben worden. 5 und Moor, 

enburg tehen unter Waffer. 


€ 


NT 


— ur ag 


—+ DPofener Tageblafl. - 


Herren- 


Damen: ` Sreffpunft aller Messebesucher 
Futter- te ist die altrenommiıerte 


| Stoffe N Konditorei und das Kaffeehaus 
| Gaul Siebert 


Poznań, św. Marcin 47. 
Gägtlich von 7 User früf geöffnet! + Telephon 3586 


Schneidermeister Poznan, ul. Nowa 1, J 


Anfertiguns ier 
Herren- l. damen fun 


>> * 
Zäite, u D 
EI GESCHENN 
Orisinar. OSS 
TO 


Fertig am La 


inerstklassiger Ke 
Ulster, doppelseitige Mäntel, en 
Lederjoppen, Windjacken, Sport, | i 


Teiephonische Bestellungen werden prompt ausgeführt. 
Lieferungen ins Haus. 


de UNENTBEHRLICH eg 
Kä waltend, 
Friesurerhaltende Haub. 


far Herren 1,30, f, Damen K K 1 7 
1,50, Rasiermesser 7,50 8 D a) 
d. Sick Haarnetze aus , 5 
echt. Haar 0, 25 Uu. 0,30. Zu #1 Poznan, St. Rynek b 
Tuchhallen 


haben en gros u. en détail. 

Poznan, ul. Szkolna 6 

vis à vis Stadt-Krankenh. Reste 
5 Sól doNög, Jana“ halbe Preise. 


) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
U 
) 
) 
) 
) 
) 
) 
3 ) 


Auto-Peize „Reithosen, Chaufeur CIE 
SCH 


e Wil 
Auf der Posener Messe stell 
folgende Neuerungen aus; 


Dehne’s Original- 


Bun dee? ZEN 


FR: 


ER 


‘M aaner 


Poznan, 


Skarbowa 16 I p. 
Rechtshilfe in Stener- BS 
und Gebührenſachen. 


Drogerie,, Monopol“, 
(Fußbadesalz), ferner 


gesundheitlörderndes 
Kruschensalz, 


ERDMANN KUNTA ` 
| 


vom 1. bis 8. Mai stefe ich u. and. Parzellen-Drillmaschiß® 


E — 


im Betriebe aus: 


1 kompletten Dampfdreschapparat 
„Floether‘, mit kombinierter 


Dehne's neueste Original- 


CH , t 
E à Drillmaschine Simplex 


* 


Ié 


„„ 


F 5114. 
eee Lupinenentbitterungsanl De 


Aavalier, Handwerker b 
Be npr IOS oi Sa Lupinenquetschen 


alt, mit 14000 d Barverm: 1 neue Kartoffelschneckenquets™ 
und mehrere Tauſend zt in det 
in Baren, beggen Pollert—s Kartoffelsortierzylin 
wecks 
55 tommen EE Die rühmlichst bekannte | 
age, bie ein Ge eſitzen, it t- d u 
ober ein Grundſtück, in e „Hansa - = „ 
man ein ſolches einrichten 


s d B 2 d 
Langstrobpresse für Draht u. Garn, 3 nischen deeg S Dehne s neueste Original : pg” 
Fabrikat „Welger“. Bürobedarf; Parallelogramm-Hackmaschin® ” 
Dienstag, den 3. Mat D. JE, 1 kompletten Motor-Dreschsatz : Drucksachen : | Dehne’s Original- i 
MESSEABEND „Floether“ mit Langstrohpresse, $ i i A 
in = =. benloge re des Bereins Fabrikat „Welger“. : eege 3 Diingerstreuer „Irre op N 
utijher Sä 8 vereins. 3 H 4 e 
Aniechaltangen 2 Borfeä e KC Original „Voss“ Düngerstreuer, ; ee Manke : Die allerneueste Ackersch N 
Beginn: 7 Uhr ab kombiniert, mit neuer Reihendün- : Poznań, Wodna ; Herima“ mit Krümelstange ai | 
Die Räume find den d Uhr ab geöffnet. = Der Vorſtand. gungseinrichtung. : ur 5 ———— asp Aye 
Nähere Auskünfte erteilt: Fa. L. Krauſe⸗Kinderwagen, H } Verbesserte Kartoffeld 


Targ Poznafiski, Pawilon Przemystowy. 


„Oekonom“, Walzen - Schrot- und 
Quetschmühlen. 
Ferner in den neuesten Modellen : 
Original,, Dehne“ und,, Siedersleben“ 
Drillmaschinen m.Flächenzählapparat. 
Die unübertroffenen 
Original „Harder“ Hackmaschinen 
in verschiedenen Breiten. 


#2 


de 


. 


2 


Te 


= 


tle übrigen in der Landwirtschaft 


= 


bitte um gefl. srr a í 


8 os gleich in welcher N 
gebräuchlichen Maschinen u. Geräte Kg EES — 9 G gni t6 Na 
Sge en. Konfeſſion glei 
in neuesten Konstruktionen. micro d vg ZK A lee? Woldemar 


Sp 30.0, Fend Zwierzy⸗ 
niecka 6, unter 928. 


Konkoriſtin 
ani piftin, Anfängerin) m. 
üroarbeiten vertraut, 


Lë Stell ad a. D.Unn.-Exp. 
— — d 


Kosmos Sp. z o. o., Poznan, 
g S Verband für Handel und pc) 
Get 


5 b unter 926. 
a Donnerstag, den 5. Mai 1927, ad 


F. Peschke, Poznan ||..." 2 


Landmaschinen 6. 


Poznań, Sew. Mielzynskl 
Telephon 52-25. 


> 


et 


Hugo Chodan.:; 


Poznań, ul, Przemysłowa 23. 


— — —— — ——— —ẽ— 
EK EE EE EE KEE EK EE EK KEE EN 


Dim Splendid 


Zap Messe neu engagierte Amerikanisehe Jazz-Dand. Bitte Schaufenster u. Geschäft zu besichtigen. 


9090000 oo 
— ͤ 1œFäſ— 


Lino „Renaissance“ Kantaka 8-9 


gibt die letzten 2 Tage das lustigste Drama 
mit Charlie Chaplin 
unter dem Titel 


ere 


Ausserprogramm: Das Tagebuch des Pathé. 


2 2 

- ; 

® © 

® ® 

* D 

D L 

s S Gegr. 1886. $w. Marcin 21. Fernruf 3156. a D D trið 

® Poznań, ulica 27. Grudnia 10. $ Original Weck- und Schillergläser, Fruchtkessel, Sr er a 
5 Telephon 1999, 2 Einkochapparate, Eisschränke, Eismaschinen, Orig. 15 ee (9 Bildern, von Al be. AN 
> empfiehlt seine erstklassige Küche: H Tutti nee er Fruchtsaftbeutel, Tafel-, E Spielleitung: Dr. kee? 3 * 
2 2 personen- und Wirtscha Wrin hin u 

2 Mittagessen Mittagessen Wäschemangeln, E nne Feige. l fl. Lan 5 
2 3 Gänge 1.80 zl. 4 Gänge 2.80 d, 3 Matratzen, Dezimalwagen, Treuhand Giesskannen, S Fi gs 

è Reichhaltige Abendkarte. 2 Grabegabela pp. | 
e gn agama e uswahl am Platze in Kleineisenwaren 

2 Ahends ab 10 Uhr arlistisehe Tanzvorfiikrnagen © Größte A ` HESE o 

2 Küchengeräte, Kristall, Porzellan, Werkzeuge, Stahlwaren. O i 
© g ) Angelgeräte von Ziegenspek BE d 
: ancing. wur Freie Stadt 

? 

Si 


preiswerten} 
EES, P por proch 


j Kaido e WË 
Be 7 mm 
rch 
E t ri 


= San.-Rat Dr. Emil Mutschler 


Augenarzt, Chefarzt der Augenstation 
des evangelischen Diakonissen-Hauses 

Tel. 1396 Pornafi, ul. Wesota 4 Tel. 1396 
(zwischen Theater und Theaterbrücke) 


ist von der Reise zurück. 


Vertreter 


befte Refferenzen, ſucht Vertretung in Kolonialwaren prima 
Häufer. Off. an die Ann.⸗Exped. Kosmos Sp. z o. o. Poznan, 
Zwierzyniecka 6, unter 938. 


verkaufen 
eine ſelten ſchöne N Polens — auch große 
Poſten Marken Polens ſeit Beginn — ſerienweiſe poſtfriſch. Off. 
an die Aun.⸗Exped. Kosmos Sp. z o. o. Poznan, Zwierzyniecka 6, 
unter J. W. 937. 


vo) > > 2 F a P 
gues TATRA "aw | 
N 3 sem) p! Dn 
Das ideale Haufe 


Yel ephon 2-43. 


Sand S 


UL. SEW eege 


0 4 "Brathukre d 


ul: SEW MIELEINSKIEGO 23 TELEF | 


press ma Holener Cageblall. ae wem: u m o 


Daheim waltete nun beinahe 24 Stunden lang tiefſter Schlaf 
Geſchichten aus aller Welt ſämtlicher r * an SINN Freunde 
Auf dieſen Schlaf folgte ein von heftigem Unwohlſein begleitetes 
A (Nachdruck unterjagt.) 33 das ſich in einigen Schre en verwandelte, % mar 
; 8 ae ; — Wäſcheſchrank geplündert und feines geſamten ën botze 
Qiebe zur Run nerin ſchlägt mit der Fauſt, jawohl mit der Fauſt auf den Pult⸗ [den. / Ing 
denn a Le: in Paris gibt es ein deckel.) Sie müſſen der bastele, ſchon geplagten Frau eine längere der Wäſche ſowohl wie des Geldes, beraubt fand. Die herbeigerufene 
8 5⸗ Zeit vergönnen, denn fie geht um Ihreiwillen, meine Herren, ja 


Polizei aog unverrichteter Dinge wieder ab, und unfer armer 
nur um Ihretwillen zur Modiſtin, zur, Schneiderin, zum Mynherr Bauarbeiter ſitzt nun da im Kreiſe feiner jammernder 
Hutſalon, zum Friſeur! Um Ihnen zu gefallen, meine Herren, 


Familienmitglieder und — béte humaine! — heimlich ſchadenfrohen 
will fie fih hübſch machen!“ (Beifalliges Gemurmel im Ge. Freunde, ohne Geld, ohne Fahrrad, in der veralteten Wohnungs- 
meinderat.) 


5 SG und vor ſich die Schreiben Ek Lieferanten, 

i ; ie au ini ur z 

. Alſo ſprach Miß Dutch für ihr leidendes Geſchlecht, nicht ohne Reie Eeer beh „„ in Ordnung ergan 

r der zu 6 mu z Aber vielleicht ift Mynheer auch zu retten. Er braucht ſeine 
d änne ) 2 Ge t i ibitions⸗Traktäte 

a Ketons hüllt zum Durchbruch Ale namlich die Abſtimmung über den ot i 5 5 dem Verleger amerikaniſcher Prohibitions⸗Traktätchen 


ta, Antrag vorgenommen mur immten außer den hartherzigen, 
ſo wie ſo ni ves an Be fet aig 


P 


9 Ka In einem Hirienbrief gibt er eine Anweiſung, wie man auf dieſe 


NN o b. git 


Be genug ba 
Und fo i 
edc naß . der Se he — 
rlich un t welche A > 
alten Herren fi) mit de 4 
dorgugten. Indianer find keine Ausländer in Amerika. 

a) Neuhork. Jetzt wiſſen wir's und haben es (oi, daß 
der taner unter dem amerikaniſchen Einwandexungsgeſetz ni 
als — Ausländer angeſehen werden kann. Wir haben es ef: 
lich in Form einer Entſcheidung des Bundesrihters Oliver B, 
Dickinſon in Philadelphia. 
In dem eigenartigen Fall, der zu der Gerichtsentſcheidung 

rte, handelte es ſich um den Bollblut-Irofefen Paul Dia bo, 
er vor N einem Jahr aus der kanadiſchen Caughnawaga⸗ 
Indianerreſervation ohne Paß und ohne Viſum über die Grenze 
der Vereinigten Staaten 
wanderter Ausländer in 


das Glück ein wetterwendiſches Ding 
chnell aus den Blicken kommen kann wie 


H Dern aus 
p Ki Mein 
0 Siet, 
FE: Wed nafte dieſer vierzehn thiſchen Geſetzgeber und 
! Sall, zählt, d bereits se gg E ee 
0 ante zehn Minuten der Londoner Dame. 
Ia di bee In Londoner Damenkreiſen, allerdings nur fol 
+ en dir Auswahl ihrer Eltern oder ihrer Gatten die Më 
rb o Ueberlegungen angeſtellt haben, herrſcht große 
ty der f amar aus 8 Grunde: d 
X ten gem bat der Gemeinderat von London auf den Antrag 
ei, mmiſſion eine Verordnung erlaffen, nach der unter 
: rafe Pripatautos nicht 


z dung über 

Kinder,“ ſprach der über das ganze Geſicht ſtrahlende Vámi- war 

lienvater. „wir wollen nicht in den Fehler fo vieler Blidsjager mother 

und Emporkömmlinge verfallen, die das, was das Glück ihnen in 

den Schoß wirft, im Hand u berjubeln und zu per, der 
Rauſche mit leerem Beutel f dere 


| 


E 


denn der Menſch muß auch was von feinem bißchen Leben haben! 

d e zu 3 Mies 2 n 5 n habe, 
über b Pe A ich, einige meiner beiten Freunde einladen, denn Vereinigten Staaten die Indianer in keiner Weiſe be 
Ki Nachdem er ſich Meier vernünftigen 
A ben rismen chmückten Gedankengänge erle 1 denen die Einwanderung von „Aus⸗ 
an un u | . Vom Standpunkte des Indianers aus 

| nze überſchritten, und 
af befindliches Geſetz 


üle und Fülle te ſchließli t 

n Lokale SBS Ge EH Gë taufı Es e wirklich heiter bu este wenn auch 

n ten. Nach Haus einen Abkömmling der Ureinwohner dieſes 
è IAusländer erklärt Hätte! ER 


Sohnes TAE GRIA 


Ze U. A usi an dis ch er Kl AY. Te ere eh Z 


LR 
A 
< 
TN 
"A 


Ne A A Shnliche und günstig 

SU Magazyn Fortepiunów-Oitalis Maik Pat A0 nen a p; css 
N eten Telephon (961. Ausstellung Targ Poznafski 
e. Marcin 43. vom 1. bis 8. Mai 1927 ermössigte Preise! !Dom 1. bis 8. Mai 1927 ermässigte Preise! im Pavillon Przemystowy. 


In ganz he sführung bieten polnische Fabrikationen, sowie Wiener und Tschechoslowak ische Erzeugnisse 
e ret K la e n ken den geehrten Interessenten in jeder Hinsicht und zu den annehmbarsten Bedingungen 
+ die Anschaffungsméglichkeit eines schönen Klaviers. ae ttr 


ich by Carl Duncker Verlag Sep W, 02 | _ „Ih mate dic dic Fänten, Harald!“ lagte fie |fürőterliðe Situation war bas Sidi sum Cm 
5 mit Be Seufzer. „Ich werde dir nie auch nur in Ge⸗ tragen! e EE 


e aus am Nebelber danken den leiſeſten Vorwurf machen!“ „Marlene, es wird alles gut werden! Glaube mit, 
kr e Harald ging erregt mit ſtarken Schritten auf und Wenn du dich nur erſt freigemacht haſt!“ 


VAR 
D 


y 
* 


iti 
$ 
d 


} 
` H 


Ka Ro ab. Das klang alles jo — ſo tragiſch. Was eben noch Sie ſah ihn an mit einem prüfenden, ſuchenden 
. ung.) er a verboten.) Glück und Jubel war, wandelte fih in Bitternis. Er Blick. Dann ſenkte ſie die Lider und ſagte leiſe und 
d RW Bitte nimm dort Platz!“ Sie wies wehrte ſich voll Unmut dagegen. Neben ihrem Stuhl beſtimmt: „Ich gehe nicht von meinem Mann weg, 


den ; bedrüdt: jr 
des o Stuhl te ſtehenbleibend, begann et „Ich fehe ein, daß wenn ... wenn er mich nicht fortſchickt! 
\ Vet, ne ers du in einer furchtbaren Lage bit! Giaubjt du nicht, „Wie?. Was? ... Ich verſtehe dich nicht, 
Kauf und legte ſeine braunen Hände ineinandergefal⸗ daß dieſer Gedanke mich manchmal halb verdreht macht? Marlene?“ 
: die bunte Seidenſtickerei der Dede . . Wir müſſen dem ſo ſchnell wie möglich ein Ende Harald blickte wirklich faſſungslos und unglücklich 
s an erzählt fih ſonderbare Dinge Marlene? :.. machen, Marlene. Du mußt dich losmachen hier! .. drein. Als ſie ihn aufforderte, wieder Platz zu nehmen 
| el daran?“ fragte er, die S dämpfend Was jetzt geſchehen ift, bindet uns feſter aneinander .. . gehorchte er verwirrt. Als fie dann aber verſuchte, ihm 
amen zuckte wie KA iner Gamer findung au: Das Kind . . . Auch wenn es nicht zum Leben erwacht die Notwendigkeit der Trennung, der Löſung ihres Ver⸗ 
Acht daund hob di Hände 955 ag slaten „Man iſt! Nicht wahr, Marlene? .. Du mußt deine Ehe hältniſſes klar zu machen, fuhr er gekränkt und 
rüber 6 "D : föfen, die längſt keine mehr ift! . . Mußt dich von dem zornig auf. Je 
SE fo, Martene, wie du vielleich fürchtet.. Nang trennen . .. Wie, du ſchüttelſ den Kopf? Was ee Oe LE WEE AS 
e ’ Aoa Se f 
ng ped a BB derby SH We ew oor ete ſchloß die Augen und er fah ihr Geſicht wachs⸗ Sie antwortete nicht; ſaß ganz ſtill mit geſenktem 
en Schaden getan haft! ... . bleich werden; es ſah elend aus und ſchien ihm älter ge- Kopf. Er aber war beleidigt, empört — er war außer 


nur aus dieſen Undeutlichkeiten etwas, nmächtig? ſich, rannte mit zorn rotem Kopf im Zimmer umher; 

: nie überrafht!... Sie rig Se eh tans n dir: Soll ich die Baſe rufen?“ Marlene ließ die Sturzflut jeiner Vorwürfe ſchweigend 

aß id)... Kein Menſch ahnt den ſtammelte er ſehr erſchrocken. über ſich ergehen. Die laute, zornige Stimme mußte 

d Sie öffnete die Augen E „Tu es Ce ge man im ganzen Haufe hören — es war ja gleich . 

i 4 . iſt nichts. Und nun es einmal angefangen iſt, müſſen Und als ſie endlich, von ihm aufgefordert, wieder 

. ſen, urch das dite an, EE Kë Wi hE e 3 auch zum Ende bringen!“ jagte fie leiſe und bes ſprach, tat fie es nachſichtig und bemüht, jede ſeiner 

A ig Me mir ge a Lan 555 ſtimmt. EE ie 555 zu ſchonen. Aber 1 gütige, mütter⸗ 
Mt; 3 1 i D D H i 

seit du pangslos, Marlene! ... Und du? „Mas meint du, Ma iche Ton reizte ihn noch mehr, und ſelbſt da, wo er ihr 


un nicht d EE ſehe, du biſt noch zu ſchwach und angegriffen! Wir recht geben mußte, trotzte und rebellierte er. Es war 


wollen heute nicht darüber reden, erſt mußt du dich er⸗ eine peinvolle, Marlene ſehr angreifende Auseinander⸗ 


nt de 
V ie de habe es nicht glauben wollen! Habe nicht ge⸗ 


* T ) | 1 Ze ſetzung, bei der man ſich im Kreiſe hetzte, ohne i 
ang kee ins Geſicht zu ſehen! Ach, En bote T lächelte trübe, ſtrich fih über die Stirn, und mit zu gelangen. Sie dachte bei ſich, daß 1 Ee 
are, EH Dieren Blick in den Garten hinausſehend, wo Bäume |geregtheit und Maßloſigkeit in keinem Verhältnis 5 
act an i ; e d Gebüſch von Näſſe tropften ſagte fie: „Ih bin nicht dem Schmerz jtehe, den er erlitt d i ibe Ge 
Fe Who Brong fo heftig auf, daß er beinahe den un d Ms : f lich krank! Das : re der, wie jo oft beim 
d Dr de worf dite. Marlene! Gleich wieder krank, bin wenigſtens nicht mehr körperlich krank! Das Manne, zum nicht geringſten Teile gekränkte Eigenli 
Me tent! More hätte. „Marlene lei wie mein ende aber in mir .. Was da zerbrochen iit, das war. Mit Mühe und Not brachte fie i Se 
. e, die ich nicht hören will! ie mich wird nicht heilen ... Davon erhole ich mich nic! daß er ihr verſprach, fe sole 5 wee e 
"a . a sji Ze 2 Birk, 27 H: en, 
KS | Die letzten Worte waren ein erititier Schrei. Ha- wiederzukommen, bis ſie ihn rief. Als er 8 Cap 


e lehnt. A 
Hien pM ſich zurüc, ihre Hände ipannten ſich um 
ne d Stubles 


des rald rieſelte es kalt über den Rien. War für eine ſi. vällig erſchöpit. — 


Y Lëoziebuag ports 


— 


Voſener Tageblatt. +— 


Kat 


= DER ‘BESTE GUMMIABSAT; 


bes luſtigen Mals J bene 


Von Joſef Limbach. 


(Nachdruck unterſagt.) 

Es hebt auf grünem Wiefenplan 
Ein luſtig buntes Treiben an: 
Der Mai auf friſchem Raſen, 
Mit Veitern und mit Bajen, 
Verwandten jung und ege, 
8 will halte 

er ee ein Reis = Flieder, 

pf nur Frühlingslieder! 


= Mutter Erde, frohbereit, 
Die trägt ihr allerſchönſtes Kleid. 
Der heit're Vater Horizont 
e mit Frau Sonne, und der Mond 
Kal. ir den Abend zugeſagt, 
il ihm die Dämmerung mehr behagt 
Wie Brüder in der Kloſtertracht 
Matfer braun anſchwirren ſacht. 
4 Weiß gekleidet, hübſch und fein, 
Sieht man Frau Floras Töchterlein, 
Maiglöckchen läuten allerliebſt, 
Gebatter Spatz vor Wonne 
Und ift im mailichen Revier 
Be kannt als maitre de plaisir. 
Beliebt ii ante Nag 
u t nte galt; 
Mit honigſũ Mienen 
Erſcheinen als Couſinen 
Die Bienchen, emſig ES 
Die neh ek Ze Freud'. 
eh' u slein, auch verwandt, 
Die Läminchen, all aus Rand und Band, 
und her, 
platz wär, 
etternd dann 
e E an. 


Die machen Boring 

Als ob die Flur ein Kon 
Und Vetter Fink ſtimmt Z 
Sein „Willſt du mit ins 
Die Get vom Henne. eh Witwe 
Der Speci, ala we reget: 


Von Schwänken aus dem led'gen 
Die 


ich. — 

Rings Sang und Flirt Luft und x 
Em EW Sn ue Ruft a 
Fa, Rreubenfen vom ſchönen Mai — 

Wer wär' nicht gerne mit dabei! 


. —.— ́— —— — — 
Aus Stadt und Land. | 


Poſen, den 30. April. 


Das pot hat AH 
Diefe EE auch Maiſchellchen, Mailikie, 


„ Saupten und 
gehört zur eee der Siliaceen. 


f ichen tann. 
geſchieht meift durch Keime, die aus den Stämmen unter der Erde 
hervorwachſen. Dabei ſchieben fih die Stämme immer weiter 
vor, ſo daß das Maiglöckchen gewiſſermaßen ſtets auf der Wande⸗ 
KE Blüten find nur an Maiglöckchenpflangen zu finden, 

die drei Jahre alt geworden find. Len allgemein Garg K „X. 
daß ein bekanntes Nießpulver, der „Schneeberger Schnupftabal, 
Se Sek ës aus der gepulverten Blume des nd 


Wie ſchützt man fih vor Pilzvergiftungen? 
Ueberaus traurige Vorkommniſſe der letzten Tage 
nahe, das Publikum über die Gefahren des Morchelgenuſſes auf⸗ 
zuklären. Die Morchel Ht als Nahrungs- und Genußmittel mit 
Recht geſchätzt, und erfahrene Hausfrauen kennen fie genügend, 
ſo daß ſie von ähnlichen Lorchelarten meiſt unterſchieden wird. 
Schwierig wird die Unterſcheidung, wenn ſich zwiſchen den großen, 
charakteriſtiſchen wulſtigen ee ees zerbrochene und zerfallene 
leine Pilzteilchen finden, die nicht gang einwandfrei extennbar 
find. Solche zweifelhafte Teile ſollte man ſtets fortwerfen. Es iſt 
nun aber ſehr wichtig zu wiſſen, daß ſich auch in der echten 
Morchel beilängerem Stehen unter der Einwirkung von 
Bakterien gefährliche Giftſtoffe bilden bönnen, 
ebenſo wie die Gifte der ähnlichen Lorchelarten beim Kochen in 
das Kochwaſſer übergehen. Wird nun dieſes nicht fortgegoſſen, 
ſondern in Form von Suppen oder Tunken genoſſen, ſo wird das 
in Maſſen gelöſte Gift mit großer Schnelligkeit im Körper aufge- 
fagen, jo daß es ſchon nach wenigen Stunden ins Blut 
übergetreten iſt und ſeine ſchlimme Wirkung auf die lebenswich⸗ 
tigen inneren Organe ausübt. Eine Entfernung des Giftes aus 
dem Magen Darmkanal ift jetzt nicht mehr möglich, und der Auss 
gang hängt abgeſehen von der Menge der aufgeſogenen Gifte im 
weſentlichen von der Widerſtandskraft des Organismus ab. Eine 
Bee tige sen [pte dahet unter AH E rs 
aller der Morcheln fortgießen, falls die 
fet un Bete te die Pilge gefammelt hat und über deren Eht- 
des Koch si 8 beſtehen kann, Durch das Fortgießen 
beraubt; ng Ken ect 1 f und Lorcheln etwaiger Giftſtoffe 
friſch zubereitet. Auch bab Pilggericht ruhig genießen, aber nur 


lönnen ſich beim Steben von Gen Out end Morchelgericht 


Man ver⸗I[beſoldeten Stadtrats an Stelle des 


meide es auch, das Kochwaſſer oder ee ee Reſte des 
Morchelgerichtes an das Freſſen für Haustiere zu geben, da dieſe 
dem Morchelgift gegenüber ſehr empfindlich ſind. 
„Der Patriot“. 
Anl ið der Poſener Meſſe veranſtaltet der n 
Hande Gewerbe am Donnerstag, dem 
abends e u r im großen Saale des Zoologiſchen Gar⸗ 
tens eine Feſtaufführung. Dasu A. die „Deulſche Bühne“ 
Bromberg verp lichtet worden. ufführung gelangt das Drama 
„Der Patriot“ von Alfred fi A eines der beiten deutſchen 
Bühnenwerke der Gegenwart. Alfred Neumann iſt für dieſe Dich⸗ 
tung mit dem Kleiſtbreiſe ei eseichnet worden. ir verweiſen 
von dieſer Stelle aus auch auf die genauere Würdigung des Dich⸗ 
ters in unſerer Zeitung. Die Preiſe der Plätze find wie folgt feſt⸗ 
gelegt: Ware: Platz 6 zl, 1. Platz 5 zl, 2. Platz 8,50 zì und 
3, Platz 2,50 zl. Der Vorverkauf findet in der Evangeliſchen Ber- 
einsbuchhandlung ſtatt. (Siehe Anzeige.) 


ur Meſſe. 


Zur Poſener Hd t 2 en wir aufmerkſam 
auf den in aki f Ba erſchienenen 


Führer durch Poſen. 


Dieſer iſt mit einer Karte der Stadt, des Meſſe⸗ 
geländes und mit gutem Bildſchmuck verſehen. 
Preis 332. Buchhandlungen erhalten entſprechenden Rabatt. 


drukarnia Concordia, Poznal, ul. Zwierzyniecka 6. 


N. Verlängerte Poligeiſtunde während der Se Meſſe. Die 
Polizeiſtunde für Gaſtwirtſchaften, Kaff, und Kabaretts 
an der Glogauer Straße, an der ul. owa er Berlinertor), || 
Si ech e ul. Gwarna i fr. a 
tesch et al Fredry (fr. 

a 8. 1 5 
x e os pol tt af; Linden⸗ 
ſtraße), P (Sede Kat helms 1 „ ul. Bee ta Rataj- 
(fr. r F ee, 
eee 


gale Segen Meje Mareintowsric Kr 
6 tac Nomos 


„Breslauer St 
i beg tale mit 
ty tha toot en 
1 wirt oliti Wi mt 
Woofer Ge — Gane wrest ETITI 


), 
(fr. Nellie Ge, 


X In die Lifte der Rechtsanwälte beim Thorner Appellations- 
„gericht ijt der Rechtsanwalt Jozef Buraczynski in Konitz ein 
r worden 

„Auszeichnung. Der dire der hie igen ſtummen⸗ 
anſtalt Auguſt Schr eiber, der E Want, eg 16. d. Mrs. fein 
ad EEN nfjubiläum feierte, tit das filberne Verdienſt⸗ 
ech verl — und vom Wojewoben Grafen Bninsti perſönlich über- 

t morden: 


ie he in der nächſten Heiß Hett 


eeturfe. Di 
ES cke SS oe 


der erg ben 

in Sere . . b) in der Huf⸗ 

e eee Li DÉI 

Si in AE a4 3 EE Bauen 
die ein Zeugnis te vn SC 


BEER bie Suite ets val, Wilier 
d ugniſſe 
Se a d Biet 1 5 Zë * des die E 


le EE) 8 keiner . mg 
TE 
der Raupen von den 


* Raupenverti Die Beſeitigun 
Obſtbäumen bat all outen im pris E erfo 
iſt bis — 15. — 


lgen. Der Term 
— — eben alls müffen die Obſtbäume bis 


22 
8 


zu dieſem Tage rone mit Kalkmilch geweißt fein. 
Vereine, Verauſtaltungen niw. 
Sonntag, 1. D t d TB: 8 Uhr vormittags Volkstümliche 
Uebungen. ſtba 


l. Wal. Radfahrer⸗Berein Poznan. Früh 5 Uhr: 

Früh ahrt a ned Safin, Tages fahrt nach Bromberg (Rück abet e 

Montag, 2, Mai: Nau Verein. Anläßlich der Bojener 
Meſſe Seet mit Damen. oun 8% Uhr. 

Montag, 2. Mai. Manner⸗Turn⸗Verein. 7 Uhr: Alte Herren; 
Riege fällt — 8 Uhr: Frauen⸗Abteilung. 

Dienstag, 3. Mai, Ee Borm. 8 Uhr: Bolig- 
tumliche e Fauſtballſpiele. Alle Abteilungen. 

Donnerstag 5. Mai. Manner⸗Turn⸗ Verein. 8 Uhr: Frauen, 

7 Uhr: Jugend ; 


abteilung. 
Freitag. 6. Mal. Männer⸗Turn⸗Berein. 
abteilung. % Uhr: Männerabteilung, 
Sonntag 8. Mai. Männer Turn Berein. Borm. 8 Uhr: Bolts- 
tümliche Uebungen Fauftballipiele. Alle Abteilungen. 
* Aus dem Kreiſe Bojen, 29, Ke In der Nacht zum 
Mus, b beim Wirt Jan Bu ks in Dopiewo Feuer aus 
und ve tete “Brot gilt se ni Fae al mit Strohda 
Das Feuer war buth È Funkenauswurf aus dem Schornſtein en 
ſtanden. Der ſtarke nd trug Flugfeuer auf die Scheunen des 
Wirts Stojak und der Witwe Jabrons ka. — Dem Gutsa 


28. d. 


ee? AN et Ar et Sot wurden von unbekannten Diea |. 


infen und das Flei 2. von wer friſch gee 
lan Schweinen geſtohlen 


Aus der "esoe? Poſen. 

* Birnbaum, 29, April. Entwichen war hier Mittwoch 
vormittag ein Strafgefangener. Gr wurde im Stalle des 
Diſtriktsamts, wo er ſich unter einem Schlitten verkrochen hatte, 
hervorgeholt und wieder in Sicherheit gebracht. 

* Bramoerg, 29. April. Auf der te Bayt der geſtrigen 
Stadtveroronetenfigumg Honn Wahl eines uns 
nicht beſtätigten zum 


oe Dë getötet. 


Stadtrat gewählten Stadtvcroroneten Rechtsanwalt GI AT 
erhielten bei der Abſtimmung bei einer Stimmentbaltung: HY 1 ` 
(Chriſtl. Dem.) 34 Stimmen (Coriſtl. Dem., Nation. ALA || 
Nation. Arbeiterpartei); Viaruizewefi 12 Stimmen (Sozial St 
Jendrike (Deutſche Frattion) 8 Stimmen. Somit war W t 
eriten Wahlgang gewahlt. Hierau; gaben die Stadi ine 
Pawtows ki (Soz) und Spitzer (Deutiche Fraktion) © 
klärung ab, daß fie namens ihrer Fraktionen geg? P 
Forderungen der Gerechtigkeit widerſprechende Verdrängung wt 
Magiſtrat proleſtietten und daraus die Konsequenzen dé: ` 
Die deu tf de und be {osialdemotrartigen? a 
verliefen darauf den Sitzung faal. 

* Gneſen, 28. April. Von einem Kraf fta i 
ja ren wurde geſtern vormittag auf der ul. Mic el 1 

6jährige Katarzyna a und in bert Er 

ſtande m das Krankenhaus zum Roten Kreuz el D 
trifft den Chauffeur Jan Pawlal, der rajend b 
iſt und obendrein kein Chauffeurdiplom beſitzt. mo 

* Rawitſch. 29. April. Auf dem heungen BG 
wurden Duer und Gier überaus reichlich angeboten. — 
2.70— 2.80 zi, Eier 1.80—1.99 21 Weichtäſe 50 gr. Gi % 
brachte ein Huhn 2.50—5 zł das Paar Tauben 1.401, 
Bidel 450—6 zl. Der Gemüſemarkt bringt nun auch wi 
dbuecht, ung, So jah man beute z. B. die erſten Tue 
von denen das Stack 2 zl kojieıe Rhabarber toftete 36 ent 
oteschen 20 gr, Salat, der Kopf 10—20 gr, Spinat i 


Schnittlauch 5—10 gr. 
+ Samter, 29. April. Nach neueſten Keen, 
ron, 


ählt unſere Stadt 7428 F 
66 evangeliſche Deutſche, 83 Juden und 2 
Ruſſen. ie Bevölkerungszahl im Kreiſe Sam 
80 346 Einwohner, davon 61 101 katholiſche e ee, 5000 
Deutſche, 244 Ruben und 1 8 
Die hieſigen fi 


die errigiun eines e eth 
Leier — inen fand ber Siet dayer 
in nagora läis Schwein. Fleiſch 


nichtet, der Speck zu Schmalz ausgelaſſen. 

* Storchneſt, 20, April. N ec Arbeit von fajt 7 1 

endlich die elektriſche Be tung fertig ge 
Werk wird am 1 1. Mal in Betrieb gelet. 

Aus ar Wojewodſchaft Pommerellen. 

April. Ein Unfall, der reigi 

n, tru 


E tam in der Nabe der EE pur 
` idlichfeit des Steuermanns den lee 

reißende Strömung dieſer Stelle , 
Traften, und durch Wü riche . date vas GH 
— wahrſcheinlich geriet ein Ruder unter die Stämme . 
AC ae a gezo en uny Oe 5166 

die nn ich auf die Hölzer rettete, gingen 
nony jowie andere Sachen, “a Mäntel und Taf den | 
dot wurde ſpäter geborgen. 
eg Steuermann und die Mannſchaft, 
und mangels jeglicher Anleitung 
1 ie 12 meiden und wie ſie fic) im 
n, ſondern die Leitung dez 
die Ki 227 "be geringite Erfahrung im GC, SCH 
PH al erg ausüben läßt. mn in allen Ruderve ren 
üblich, daß die Leitung eines Bootes — und e J 
bootes — nur einem erwachſenen, im Sport er fahpenen 
das die Verantwortung für Boot und Mannſchaft trä 
werden darf und dadürch die pa sai Aa für eine ge 
übung dieſes ſchönſten und edelſten Sportes gibt. s 
Aus Oſideutſchland. gé . 

* Allenftein 28. April. Am 22. d. Mis. 5 7 } 
ſtaatlichen Forſt Ryfowig eine ſchwere e den P 
Purden ftationierten Landſagermeiſter wurde von 
mitgeteilt, daß der 72ſahrige Aitfiger Kaſimir Kr e 
Kalborno im Streit erihlagen worden ift- it 

unweit einer Holzaufladeſtelle den genannten . m 
Kopfwunden in einer Blutlache liegend vor. Wie bie bes ® 
ergeben hat, wurde der Unglüdlihe durch Axthlebe 


uns Rongreßbolen und Gefier, , Get 

Warſchau, 28. April. Das Jun tzmeniſte r 
Siotine der Todesurteile im Jahre 192 
Danach wurden in dieſem Jahre 8 8 Perfonen k 
verurteilt. davon 27 auf dem gewöhnlichen Ger! 
61 auf dem Wege des Standgerichts. 


Bei i Beterienverfattung des Gehirns und des AA ai | 
WA den Gebrauch einer kleinen Me 9 760 Í 
die As tterwaſſers die Abſetzung des St neren A 
2 5 ër fer 5 kliniſche SC ebe? dem Y 
t bei ei mte en giel 
er noch die fen Ei für die Barmrein d IS 


ie 


> 
> 


@ Plutos : 


LER 


x 


Weltberühmte Schokolade 
4 in Tafeln vorzüglich und nahrhaft 


—Voſener Tageblatt. >- 


Targi 
Poznanskie! In meiner Teppich- Centrale u. 27. Grudnia 9. 


e Vom 25. April bis 9. Mai 
Im 
Messe - Palast Grosse r 
Parterre links und Lichthof echter 
befindet sich meine 
Ausstellung 
Erzeugnisse liche ; erh, 
r . SBD LOSI AT EH 
ic besonders Firma armer: Kuzaj, 
Hervorragend schöne TE Prague gegründet 1896. geniesst volles 
ei Smy rna- Wertbeständige, museale Stücke, rtrauen dank ihrem Prinzip: 
| e Ein ioe Perser war und bleibt der vornehmste Zimmerschmuck. hee 
` Tep iche — Volle Garantie! — Billigste Preise. 
l Handknüpf 
77 (Handknüpfer) Während der Targi Poznańskie (Messezeit) ermässigte Preise! 
27 : 


Kemer: Kuzaj-Poznan 


SERRE 


€ 


* 


KS 
` — 


AN 


"lh&nditorei Hirschlik 
| Poznan, Pocztowa 33 Tel. 1981 
Smipfiehlt seine Spezialitäten 
ferner 
täglich 2 mal 


k frische Brötchen. 


Dir teten auf dem TArg POZNANSKi ni aus 
dafür 
find unſere befteingeführten Marmorerzeugniffe, u. a, Waſchtiſche, Schreib» = E 
zeuge etc. in unſeren Ausftellungsräumen ulica Wroctamska 10/11 m Stanikowski, 
ftändig ausgeftellt. Poznan, via D Poznat, Woźna i2 (Buleiske) 


Während der Neffe auch Sonn⸗ und Feiertags von 8-18 Uhr geöffnet. Michelin 
age Befidtigung ohne Kaufzwang erbeten, sën e 


Wielkonolska Auta „Helenit“: Rawle” Leen 


Preisen empfiehlt 
Eigene Derkaufsbüros und Lager in 


p” beschicken die diesjährige 


> Sener Messe 


N 1. bis 8. Mai) wie im Dorjahre 


[Ait Neuheiten 


Aula! Tatarski, 


Poznah, 4w. Marein 38, 
Tel. 83-87. 


Poznan codi Gdansk Sämtliche Auto-Akzessorion 
Bydgoszcz Krol. Huta Am Nolzmarkt 10, 
Rasiermesser 
Haarsehnelde- 
maschinen 
KE sich an der gepflasterten Ze d Z Spiegel 
RE | kane 
Ho, ontralgenossenschatt Ce 2 Parfümerien 
N Spöldz, z ogr. odp, t$ ZS di 1 St. Wenzlik, 
Poznaa, 
dh 19 Aleje Mareinkowskiego I. 


Chard Mehl 
Seas Seilerei Tigne Derman. 


Wl Shad, sw. Marcin 52-53. Ta. 5231. 


ae 


Nur überragende Qualitatsarbeit, 


nur Konstruktionen höchster Vollendung | in Jahrzehntelanger Folge konnten den | Fink Wi n dauernd 


ANE 


Leberflecke, sowie samt- 


liche Hautunreinlichkef- 


Vece Lager in allen Seilerwaren ihren Platz in der ersten Reihe der besten Automobile der Welt sichern. b Reihe der 
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Telephon 3833 (neben der Post). Aeltestes u. grösstes Spezial-Unternehmen der Automobilbranche Polens. 
Gegründet 1901, Gegründet 1894. Gegründet 1894. 
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